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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

16.05.2013 JHV, TTG Büßfeld
20:00 Uhr, Tischtennishalle in Büßfeld

19.05.2013 Fußball-Hobbyturnier, TSG Deckenbach
Sportplatz in Deckenbach

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

16.05., Grotte und Sternstube Roßdorf
Maiandacht anschließend Grillen,
Frauengemeinschaft Roßdorf

16.05.,
Mehrzweckhalle Roßdorf
Blutspendetermin, Deutsches Rotes Kreuz

19.05.,
Hof Sternstuben
Frühlingsfest, Gesangverein Roßdorf

19.05.,
Grillplatz Rüdigheim
Pfingstgrillen, Hoaseverein Rüdigheim

20.05.,
Lindaukapelle Amöneburg
Fußwallfahrt und Pfingstgottesdienst,
Kirchengemeinde
Rüdigheim und Kirchengemeinde Amöne-

burg

20.05.,
Brücker Mühle Amöneburg
Deutscher Mühlentag

22.05.,
Sternstuben Roßdorf
Spielenachmittag für Senioren
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§ 3
Diese Satzung tritt am 01.01.2013 in Kraft.
Homberg (Ohm), 08.05.2013

Der Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm)
Prof. Béla Dören
(Bürgermeister)

Sitzung der Kommission zur Förderung des
Tourismus

in Homberg (Ohm)
Die nächste Sitzung der Kommission zur Förderung des Tourismus in
Homberg (Ohm)
findet am
Dienstag, den 28. Mai 2013, um 19:30 Uhr
in der Gaststätte „Zum Marktbrunnen“ in Homberg (Ohm)
statt.
Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
2. Erstellung einer Prioritätenliste aus den Ideensammlungen
3. Haushalt 2013
4. Verschiedenes

Satzungsrecht der Stadt Homberg (Ohm);
hier: Erlass einer Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für
die Grund- und Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung)
Aufgrund der §§ 5 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 16.12.2011 (GVBl I S. 786), des §
25 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 965),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794) und des
§ 16 des Gewerbesteuergesetzes (GewStG) i. d. F. der Bekanntmachung
vom 15.10.2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt geändert durch Gesetz vom
08.12.2010 (BGBl. I S. 1768) hat die Stadtverordnetenversammlung am
07.05.2013 die folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Die Hebesätze für die Grundsteuer und für die Gewerbesteuer werden
wie folgt festgesetzt:
Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen

Betriebe (Grundsteuer A) 330 v. H.
b) für die Grundstücke

(Grundsteuer B) 330 v. H.
für die Gewerbesteuer 380 v. H.

§ 2
Die vorstehenden Hebesätze gelten für das Haushaltsjahr 2013.

Bekanntmachungen

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl: 06633

Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat, Ohmtal-Bote:
Frau Gumpert / Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
E-Mail: rund@homberg.de

Tourist-Info
Frau Ute Schneider
Marktplatz 1 184-43

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Frau Opper 184-51

Zulassungsstelle
Frau Claar/Frau Kraft 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Rechnungswesen: Fr. Myska 184-37
Steueramt: Herr Schmitt 184-36

Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und
Abwasserversorgung: Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtliche Stellungnahmen: Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185

Schulen
Grundschule Homberg 814
Grundschule Homberg, Außenstelle 382
Gesamtschule Ohmtal 5075
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Keine Beschlussfassung
6. Nutzung der Räumlichkeiten „An der Stadtkirche 17“ (Diako-

niestation)
Bürgermeister Prof. Dören berichtet über die Räumlichkeiten im Gebäude
An der Stadtkirche 17 und über die Notwendigkeit einer sinnvollen Nut-
zung.
Keine Beschlussfassung
7. Nutzung der Dorfgemeinschaftshäuser betr. Jugend + Soziales
Der Bürgermeister berichtet kurz über den Sachstand. Die Angelegenheit
wird auf die nächste Sitzung verschoben.
8. Spielplätze für Jung und Alt
Bürgermeister Prof. Dören teilt mit, dass ihm die Kosten für die Geräte
derzeit noch zu hoch erscheinen. Frau Stadträtin Österreich ist der
Ansicht, dass der Platz unterhalb der Raiffeisenbank optimal für eine
Aufstellung geeignet ist. Die Kommission zur Interessenvertretung der
älteren Generation will einen Platz in Großen-Buseck besichtigen. Da-
nach wird auf die Angelegenheit zurückgekommen.
Keine Beschlussfassung
9. Verschiedenes
Stadtverordneter Krebühl fragt nach, wann mit dem Bau des Spielplatzes
im Neubaugebiet Homberg zu rechnen ist.
Bürgermeister Prof. Dören teilt mit, dass hoffentlich noch in diesem Jahr
eine Umsetzung möglich ist.
Stadtverordnete Bisanz hält die Gebührenerhöhung für das Schwimmbad
für prozentual zu hoch.
Bürgermeister Prof. Dören rechtfertigt die Erhöhung durch den Magistrat
und verweist auf die Möglichkeit des Erwerbs einer Familienkarte.
Schluss der Sitzung: 20.50 Uhr

Die Ausschussvorsitzende:
(R. Horak)

Busfahrplan für die Feuerwehren zum
Stadtfeuerwehrtag am 26.05.2013

BUS 1
Route 1: Route 2:
Bleidenrod 11:50 Maulbach 12:30
Büßfeld 11:55 Appenrod 12:35
Schadenbach 12:00 Dannenrod 12:40
Deckenbach 12:05
Erbenhausen an 12:20 Erbenhausen an 12:45
Rückfahrt um 17:30 Rückfahrt um 18:00

BUS 2
Route 1: Route 2:
Gontershausen 11:50 Homberg 12.35
Haarhausen 11:55
Nieder-Ofleiden 12:05
Ober-Ofleiden 12:10
Erbenhausen an 12:20 Erbenhausen an 12.45
Rückfahrt um 17:30 Rückfahrt um 18.00

Der Treffpunkt ist an den bekannten Bus-
haltestellen an den Durchgangsstraßen.
Auf eine pünktliche Abfahrtszeit wird hin-
gewiesen.

Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürger sind hierzu herzlich ein-
geladen.
Homberg (Ohm), 15. Mai 2013

Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm)

gez.: Matthias Dörr
(Kommissionsvorsitzender)

Umgestaltung Ohmstraße
Durch die Errichtung des geplanten Raiffeisenbaumarktes wird es er-
forderlich, dass im Verlauf der Ohmstraße für den Andienungsverkehr
als auch für den abfließenden Verkehr des derzeitigen Ohmcenters und
des zukünftigen Raiffeisenbaumarktes zwei neue Linksabbiegerspuren
im Bereich der Ohmstraße errichtet werden.
Die eigentlichen Bauarbeiten für die Errichtung des abfließenden Ver-
kehrs auf der Entlastungsstraße wurden am 25.03.2013 begonnen.
Sobald diese abgeschlossen sind, erfolgen die Arbeiten für die Umge-
staltung der Ohmstraße.
Die eigentlichen Bauarbeiten für die Ohmstraße werden dabei zur Auf-
rechterhaltung des Anliegerverkehrs mit Ampelregelung in mehreren
Bauabschnitten vorgenommen.
Alle Baubeteiligten sind bemüht, die möglichen Behinderungen durch die
Bauarbeiten auf ein Mindestmaß zu beschränken. Jedoch wird es nicht
immer möglich sein, aufgrund der auszuführenden Arbeiten Behinderung
des Anliegerverkehrs als auch des Durchgangsverkehrs gänzlich zu ver-
hindern.
Alle betroffenen Verkehrsteilnehmer als auch Anlieger und Besucher des
Ohmcenters werden hierfür um Verständnis gebeten.
Die Bauarbeiten an der Landesstraße werden voraussichtlich am 21. Mai
2013 beginnen und sollen am 04. Oktober 2013 abgeschlossen sein.
Homberg (Ohm), den 15. April 2013

Prof. Béla Dören
Bürgermeister

Beschlussprotokoll
zur Sitzung des Sozial und Kulturausschusses

am 16.04.2013
Anwesend:
Sozial- und Kulturausschuss:
SPD-Fraktion:
Horak, Rosemarie (Vors.)
Heller, Frank
Honig, Peter
CDU-Fraktion:
Bisanz, Dagmar-Viola
Schlosser, Matthias
Reinhardt, Norbert
FW-Fraktion:
Krebühl, Michael
Stadtverordnetenvorsteher/Fraktionsvorsitzende:
Maiß, Hansgünter
Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeister Prof. Dören, Béla
Stadtrat Schönfeld, Günter
Stadträtin Österreich, Barbara
Verwaltung/Gäste:
Haumann, Markus
Nierichlo, Helena
Bleul, Gerlinde
Bauer, Birgit
Schneider, Christiane
Beyer, Norbert (Ortsvorsteher)
Gans, Herbod (Architekt)
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr
1.Eröffnung und Begrüßung
Ausschussvorsitzende Horak eröffnet die Sitzung und begrüßt die An-
wesenden.
2.Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit
Ausschussvorsitzende Horak stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung
und die Beschlussfähigkeit fest.
3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen

gegen die Niederschrift der Sitzung vom 17.01.2013
Es sind keine Einwendungen erhoben worden, eine Beschlussfassung
findet somit nicht statt, die Niederschrift ist genehmigt.
4. U3-Betreuung in der Kindertageseinrichtung Büßfeld
Zu Beginn der Sitzung wird der Kindergarten Büßfeld besichtigt, Archi-
tekt Gans erläutert die bisher durchgeführten und die geplanten weiteren
Maßnahmen.
Beschluss:
Der Ausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung die ener-
getischen und brandschutztechnischen Maßnahmen entsprechend der
vorgestellten Planung des Architekten Gans durchzuführen.
Abstimmungsergebnis:
(7 Anwesende) mit 7 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
5. Einrichtung eines Familienzentrums u. Jugendräume
Frau Schneider berichtet über die bisherigen und zukünftigen Aktivitäten
und den Stand der Umbauarbeiten.
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Öffnungszeiten des Freibades der Stadt
Homberg (Ohm)
ab 13.05.2013

Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 12:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch, Freitag, 09:00 - 20:00 Uhr
Samstag und Sonntag
Frühschwimmen:
Mittwoch und Freitag 07:00 - 9:00 Uhr
Kassenschluss und letzter Einlass ist jeweils 1 Stunde vor der
Schließung des Schwimmbades.
Das Schwimmbad kann bei ungünstiger Witterung Stunden- oder Tage-
weise geschlossen werden. Bitte auf die separaten Aushänge achten!
Entsprechende Auskünfte sind auch unter der Telefonnummer 06633 /
9110040 zu erfahren.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00
bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von kompostierbarem Pflanzen- und Grün-
abfall geöffnet.
Die Gebühren für die Grünabfallanlieferungen betragen für
Privatpersonen, Gewerbebetriebe, Landwirte usw.:
pro cbm 5,00 Euro
0,9 cbm 4,50 Euro
0,8 cbm 4,00 Euro
0,7 cbm 3,50 Euro
0,6 cbm 3,00 Euro
0,5 cbm 2,50 Euro
0,4 cbm 2,00 Euro
0,3 cbm 1,50 Euro
0,2 cbm 1,00 Euro
0,1 cbm 0,50 Euro
Je Sack 0,50 Euro
Kompost kann zu einem Preis von 16,00 Euro/cbm erworben werden.
Bitte wegen der zur Verfügung stehenden Menge vorher beim Per-
sonal anfragen.

Sommerferienspiele im Stadtgebiet
Homberg (Ohm)

Hallo Kinder, liebe Eltern!
Auch in diesem Jahr finden wieder Ferienspiele zu folgenden Terminen
statt:

Töpferkurs I

08. Juli bis 11. Juli 2013
9.30 - 12.00 Uhr Werkraum Kita Hochstraße
Teilnehmerbeitrag: 45,00 EUR
Alter: 7 - 14 Jahre
Veranstalter: Bärbel Wehmeyer

Märchenwanderung ums Schloss

10. Juli 2013
9.30 - 15.00 Uhr Rathaus Brunnen
Teilnehmerbeitrag: 3,50 EUR
Alter: 6 - 12 Jahre
Veranstalter: Hausfrauenverein Homberg e.V.

Fledermäuse hören

10. Juli 2013
21.30 - 23.00 Uhr DGH Maulbach
Teilnehmerbeitrag: ./.
Alter: ab 6 Jahre
Veranstalter: Vogel- und Naturschutzgruppe Maulbach

Schnupperschießen I

13. Juli 2013
11.00 - 16.00 Uhr Schützenhaus Erbenhausen
Teilnehmerbeitrag: ./.
Alter 12 - 16 Jahre
Veranstalter: Schützenverein Erbenhausen

Töpferkurs II

15. Juli bis 18. Juli 2013
9.30 - 12.00 Uhr Werkraum Kita Hochstraße
Teilnehmerbeitrag: 45,00 EUR
Alter: 7 - 14 Jahre
Veranstalter: Bärbel Wehmeyer

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für

behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Tel. 06633/7505
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Spiel- und Lernstube Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 14.30 bis 17.00 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversi-
cherung, Jürgen Klein
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 13 bis 17 Uhr, Markt-
straße 23
(Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5 a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000.
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————————————————————————————————
Die Anmeldung für alle Veranstaltungen erfolgt über ein Formular, wel-
ches in der Stadtverwaltung und der Tourist-Information / Galerie am
Marktplatz ausliegt, oder von der Homepage des Familienzentrums
unter http://www.familienzentrum-homberg-ohm.de/veranstaltungen-1/
sommerferienspiele/anmeldung/ heruntergeladen werden kann.

Anmeldeschluss: 31. Mai 2013
Bezahlung der Teilnahmegebühr und Abholung Teilnahmebestätigung:

05.Juni bis 19. Juni 2013 bei der Stadtkasse,
Marktstraße 29 in Homberg (Ohm)
Schon jetzt wünschen wir allen Teilnehmern eine schöne Ferienzeit und
viel Spaß bei den Veranstaltungen.
Prof. Béla Dören Christiane Schneider
Bürgermeister Leiterin Familienzentrum

Schießen mit Luftdruckwaffen

17. Juli 2013
14.30 - 17.00 Uhr Schießstand bei d. Feuerwehr
Teilnehmerbeitrag: 5,00 EUR
Alter: 12 - 16 Jahre
Veranstalter: Schützengilde Homberg (Ohm)

Acrylmalen

23. Juli bis 25. Juli 2013
14.30 - 16.30 Uhr Mehrzweckraum Sozialstation
Teilnehmerbeitrag: 49 EUR
Alter: 7 - 17 Jahre
Veranstalter: Familienzentrum / Ilona Kurz

Schnupperangeln „Biologische Gewässeruntersuchung“

27. Juli
8.00 - 15.00 Uhr Speedwayparkplatz
Teilnehmerbeitrag: 10,00 EUR
Alter: ab 9 Jahre
Veranstalter: AV 1957 Homberg (Ohm) e.V.

Schnupperschießen II

13. Juli 2013
11.00 - 16.00 Uhr Schützenhaus Erbenhausen
Teilnehmerbeitrag: ./.
Alter 12 - 16 Jahre
Veranstalter: Schützenverein Erbenhausen

„Spiel und Spaß im tiefen Wald“ Rucksackwanderung

30. Juli 2013
10.00 - 15.00 Uhr Harthschluchtparkplatz
Teilnehmerbeitrag: 3,00 EUR
Alter: 6 - 13 Jahre
Veranstalter: Hessen Forst / Revierförster Christof Croonenbrock

Hits für Kids

31. Juli 2013
13.00 - 18.00 Uhr Stadthalle Homberg (Ohm)
Teilnehmerbeitrag: 4,00 EUR
Alter: 6 - 10 Jahre
Veranstalter: Silcherchor Homberg (Ohm)

Wasserwerk in Action

31. Juli 2013
9.00 - 12.45 Uhr Parkplatz Stadthalle
Teilnehmerbeitrag: ./.
Alter: 6 - 12 Jahre
Veranstalter: Familienzentrum / Stadtwerke Gießen

Im Lager der Kelten

05. August bis 09. August 2013
9.00 - 17.00 Uhr Treffpunkt: Pletschmühle
Alter: 6 - 11 Jahre
Teilnehmerbeitrag:
80,00 EUR f. Fördervereinsmitglieder (Grundschulk.)
85,00 EUR für Nichtmitglieder
75,00 EUR für das 2. und jedes weitere Geschwisterkind
Veranstalter: Förderverein der Grundschule Homberg (Ohm)

Kart -Turnier

10. August 2013
12.00 - 16.00 Uhr Parkplatz Rewe-Markt Homberg
Teilnehmerbeitrag: 10,00 EUR
Alter 8 - 14 Jahre (mind. 144 cm)
Veranstalter: MSC Ohmtal e.V. ( ADAC)
Ein Erziehungsberechtigter muss vor Ort sein!
Festes Schuhwerk, lange Hosen und langärmliges Oberteil werden vor-
ausgesetzt.

Schnuppertauchen

10. August 2013
11.00 - ca. 15.00 Uhr Freibad Homberg ( Ohm)
Teilnehmerbeitrag: 10,00 EUR
Alter: 10 - 14 Jahre
Veranstalter: TSC - Mücke
Teilnahmebescheinigung dient als Eintrittskarte fürs Schwimmbad.

Kinder-Kunst zum 25. Homberger Stadtfest
13. August 2013 ( 1 )
10.00 - 12.30 Uhr Dianas Atelier , Marktplatz
14. August 2013 ( 2 )
10.00 - 12.30 Uhr Dianas Atelier , Marktplatz
15. August 2013 ( 3 )
10.00 - 12.30 Uhr Dianas Atelier , Marktplatz
Teilnahmebeitrag: ./.
Alter 11 - 15 Jahre
Veranstalter: Gewerbeverein Homberg e.V.
Anmeldung bitte für die einzelnen Tage vornehmen!
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ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der
Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätz-
lichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen
infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht
kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt.
Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit.
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche
Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
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Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:

Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;

Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die grünen Abfuhrkarten zur Sperrmüllentsorgung sind bei der Stadt-
verwaltung Homberg (Ohm) vorhanden und können bei Bedarf abgeholt
werden.
Darüber hinaus teilt der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
(ZAV) mit, dass Sperrmüllanmeldungen formlos gestellt werden können.
Ausreichend wäre ein Kurzbrief mit Angaben der abzuholenden Gegen-
stände sowie Adresslage, auch per Fax oder E-Mail möglich.
Des weiteren besteht die Möglichkeit den Sperrmüll auch über die Home-
page www.zav-online.de und/oder telefonisch über die Sperrmüllhotline
anzumelden.
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.:
(06641) 9671-22
montags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und
mittwochs von 14.00 Uhr - 15.30 Uhr
möglich.

Neubestellung oder Rückgabe von „Gelben Tonnen“
Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich
unter Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle für die Entsorgung von
Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgege-
ben werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50
Zentimeter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen
und Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem
Zustand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Familienzentrum Homberg (Ohm)
Angebote für Homberg (Ohm) und Stadtteile

Für Jung und Alt
im Mehrzweckraum der Sozialstation

An der Stadtkirche 17
Das Strickcafé verabschiedet sich und geht in die Sommer-
pause. Wir danken allen fleißigen Teilnehmern, die zu einem
guten Gelingen tatkräftig beigetragen haben.

Letzter Termin vor der Sommerpause:
21.05.2013

Kontakt und weitere Informationen: Christiane Schneider,
Telefon 0 66 33 - 39 59 805
(dienstags und donnerstags von 8.30 -12.30 Uhr), E-Mail:
cschneider@homberg.de
www-familienzentrum-homberg-ohm.de

Angebote für
Homberg (Ohm)
und Stadtteile

Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es
manchmal schwierig, ganz alleine zurechtzukommen.
Wir bieten Ihnen deshalb unsere Begleitung an für alle
Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung,
sowie beim Umgang mit Ämtern. Gerne nehmen wir
uns auch Zeit, mit Ihnen gemeinsam nach Unterstüt-
zungsmöglichkeiten zu suchen.

Wir bieten und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kosten-

pflichtig durch einen Anwalt)

- die Sozialberatung

- die Familien- und Erziehungsberatung

Kontakt und weitere Informationen: Christiane Schnei-
der, Telefon 0 66 33 - 39 59 805
(dienstags und donnerstags von 8.30 -12.30 Uhr)
E-Mail: cschneider@homberg.de
www.familienzentrum-homberg-ohm.de
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Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

JuLeiCa Ausbildung für Jugendgruppen
Dieses Jahr bieten wir, das Jugendamt des Vogelsbergkreises, die Ju-
gendleiterausbildung das erste Mal auch speziell für die Vorstände und
Mitglieder von Jugendinitiativen an. Die Jugendförderrichtlinie ist zum
01.01.2013 wieder in Kraft getreten und bietet somit unter anderem den
Jugendinitiativgruppen die Möglichkeit, eine finanzielle Förderung zu er-
halten. Eine Voraussetzung für die Förderung ist jedoch, dass jeweils
zwei Mitglieder der Jugendgruppen im Besitz der JuLeiCa sind. Während
der Seminare wollen wir uns gemeinsam mit Euch, den Vogelsberger
Jugendinitiativen, mit den rechtlichen, organisatorischen und pädagogi-
schen Grundlagen der Jugendarbeit auseinandersetzen.
Ziel ist es aber auch, zusammen eine Menge Spaß zu haben, neue Leute
kennen zu lernen und die Kontakte unter den verschiedenen Jugendin-
itiativen zu intensivieren.
Termine: 24. bis 26. Mai 2013 und 30. August bis 1. September

2013
Ort: Kreisjugendheim Landenhausen
Kosten: 30 EUR
Weitere Infos und Anmeldung unter: 06641/977-443 oder 426
und www.jugend.vogelsbergkreis.de
Natürlich sorgen wir dafür, dass ihr das Champions League Finalspiel
nicht verpasst, Beamer und Leinwand stehen bereit

Freitag, den 17.05.2013
RATHAUS-APOTHEKE, Dietrich Seefisch, Frankfurter Straße 25, 35315
Homberg (Ohm),
Tel. (06633) 325
St.-MARTIN-APOTHEKE, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt (Hessen),
Tel.: (06692) 91 90 45
Samstag, den 18.05.2013
ALBERT-SCHWEITZER-APOTHEKE, Albert-Schweitzer-Straße 26,
35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 92480
OHM-APOTHEKE, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden (Felda), Tel.
(06634) 9175 90
Sonntag, den 19.05.2013
APOTHEKE H. JUNG, Borngasse 26, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 2037
Montag, den 20.05.2013
MARKT-APOTHEKE, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,
Tel.: (06428) 69 66
Dienstag, den 21.05.2013
ALTE-APOTHEKE, Frankfurter Straße 79, 35315 Homberg (Ohm), Tel.:
(06633) 257
ABRONSIUS-APOTHEKE, Schönbacher Str. 10 A,
35274 Kirchhain-Großseelheim,
Tel.: (06422) 4450
Mittwoch, den 22.05.2013
STADT-APOTHEKE, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,
Tel. (06635) 223
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19:00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Täglich erreichbar von 9-18 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereich Kirtorf, Homberg (Ohm) und Gemünden (Felda)
außerhalb der Sprechzeiten: Notfalldienstzentrale Alsfeld
Rufnummer: 06631/919311

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, den 15.05.2013
HAUPT-APOTHEKE, Neustadt 9, 35260 Stadtallendorf-Schweinsberg,
Tel. (06429) 391
Donnerstag, den 16.05.2013
BORN-APOTHEKE, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 18 85

Anzeigen

AnzeigeDr. med.
Michael Dörge

M e s o t h e r a p i e

bei Schmerzen,
Fibromyalgie, Haarausfall,

Borreliose, Migräne,
Wirbelsäulen- und

Gelenkbeschwerden,
Schulter-Arm-Syndrom,

(Kalkschulter),
Karpaltunnelsyndrom

Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula
Fon: 06625/343190

Facharzt für
Allgemeinmedizin

und Naturheilverfahren
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Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Neuer MS-Treff in Homberg (Ohm)
Zu einem zwanglosen Gesprächsaustausch möchten Betroffene mit Mul-
tipler Sklerose am Donnerstag, 16. Mai, zusammenkommen. Das Treffen
beginnt um 19 Uhr im Hotel Güntersteiner Hof in Homberg/Ohm.
Es wäre schön, wenn daraus ein regelmäßiges Treffen entstehen würde.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Carmen Rotter 06633/64078 oder
Sonja Köhler 06633/642911 wenden.

Kinderfeuerwehr „Die Feuerteufel“ der
Großgemeinde Homberg (Ohm)

Am 04. Mai traf sich die Kinderfeuerwehr „Die Feuerteufel“ der Großge-
meinde Homberg (Ohm) am Feuerwehrstützpunkt in Homberg. Wieder
einmal hatte die Leiterin der Kinderfeuerwehr Sandra Wolf es geschafft
für die Kinder ein abwechslungsreiches und interessantes Programm
zu organisieren. An diesem Tag wurde sie dabei von der Homberger
Jugendfeuerwehr und deren Betreuern mit Jugendfeuerwehrwartin Ute
Friedrich an der Spitze unterstützt. Zunächst erläuterte die Jugendfeu-
erwehrwartin allgemein die Arbeit und Aufgaben der Jugendfeuerwehr.
Anschließend führten Angehörige der Jugendfeuerwehr gemeinsam mit
den Kindern der Kinderfeuerwehr den A-Teil des Bundeswettkampfes
der Jugendfeuerwehren durch. Die einzelnen Schritte des hierbei vorge-
tragenen Löschangriffes wurden den Kindern der Kinderfeuerwehr durch
Ute Friedrich genau und verständlich erklärt. Auch die Fragen der Kinder
wurden ausführlich beantwortet. Danach hatten die Kinder die Gelegen-
heit gemeinsam mit der Jugendfeuerwehr Wasser zu spritzen.
Wer gerne bei der Kinderfeuerwehr mitmachen will kann sich auf www.
ffw.homberg.de über die Übungstermine informieren.

Wir gratulieren:
zum 80. Geburtstag am 17. Mai 2013
Frau Doris Helga Ihm
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Marktstr. 77

zum 80. Geburtstag am 19. Mai 2013
Herrn Rudolf Löchel
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Deckenbach, Gontershäuser Str. 6

zum 96. Geburtstag am 21. Mai 2013
Frau Emma Donnerstag
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Bleidenrod, Borngasse 10

zum 85. Geburtstag am 22. Mai 2013
Frau Marta-Elisabeth Gellert
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Lessingstr. 6

Homberg (Ohm), den 15.05.2013

Kindergarten Nieder-Ofleiden
Elternnachmittage

Homberg-Nieder-Ofleiden (rha). Die sogenannten »Nachmittage mit
Eltern« gibt es im Kindergarten Nieder-Ofleiden bereits seit April 2010.
Dabei gestalten Eltern mit Unterstützung der Erzieherinnen einmal im
Monat einen Mittwoch Nachmittag für die Kinder. Ob Waffeln, Pizza oder
Plätzchen backen, Vorlesen, Spielen, Basteln oder eine Kräuterwande-
rung, die Ideen der Eltern waren und sind zahlreich. Erst kürzlich lud
eine der Kindergartenmütter die Gruppe mit ihren Erzieherinnen in die
Homberger Eisdiele »Eis Café Carlet« ein, in der sie arbeitet.

Bei diesem Ausflug
konnten die Kinder ge-
meinsam mit Tobias
Corba nicht nur Eis her-
stellen, sondern auch
jeden Winkel der Eis-
diele anschauen. Nach-
dem Zucker und je nach
Eissorte Milch oder
Wasser sowie frische
Zutaten, wie zum Bei-
spiel Zitronensaft, Ba-
nanen und Vanille, in

eine Schüssel gegeben wurden, durften die Kinder die jeweilige Mischung
mit einem großen Schneebesen umrühren. Corba vermengte alle Zutaten
noch einmal gründlich mit einem großen Pürierstab, bevor sie in die Eis-
maschine kamen. Während die Mischung in der Maschine zu Eis verar-
beitet wurde, erklärte Corba den Kindern in Kleingruppen, wie das Gerät
funktioniert. Anschließend durfte eine Kostprobe des selbst hergestellten
Eises nicht fehlen, bei der die Kinder versuchten, die einzelnen Zutaten
wieder herauszuschmecken. Nachdem außerdem ein Blick vor und hinter
die Theke geworfen wurde, gab es zum Abschluss noch je eine Eiskugel
nach Wunsch.
Die Kindergartenkinder und ihre Erzieherinnen bedanken sich beim ge-
samten Eisdielenteam für einen »wunderschönen und interessanten El-
ternvormittag« und freuen sich bereits auf weitere abwechslungsreiche
Vor- oder Nachmittage mit Eltern.

Kommt einfach riesig!
Familienanzeigen selbst gestalten

www.wittich.deSie finden uns unter
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Saar, Saarlouis, Toul zweimal in Folge, Neufchateau, das ebenfalls zwei-
mal Auflassort sein wird, sowie gleich viermal Langres und schließlich
am Ende traditionell Villefranche mit mehr als 600 Kilometer Flugdistanz
und damitweit auf französischem Boden. Dies ergibt wieder 13 Flüge in
der Summe, an deren Ende sich zeigen wird wer die besten Tauben in
seinem Schlag hat. Direkt im Anschluss folgen für die Züchter noch fünf
Jungtierflüge, bevor am Ende des Sommers 2013 die jeweiligen Meister
bei den Brieftaubenzüchtern ermittelt sind. Die beiden Homberger Ver-
eine bilden gemeinsam die Einsatzstelle Homberg, die zur Reisevereini-
gung (RV) Schweinsberg gehört. Diese wiederum gehört mit den RV’en
Kirchhain, Niederwalgern, Wohratal und Marburg zur übergeordneten
Fluggemeinschaft (FG) Kirchhain. Mit einer Durchschnittsgeschwindig-
keit von rund 81 km/h beim Rückflug der Tiere war der Saisonauftakt
für die Züchter der Einsatzstelle Homberg in einem relativ normalen
Rahmen, brachte allerdings auch keine herausragenden Ergebnisse
und kann damit eher als durchschnittlich bezeichnet werden. Insgesamt
beteiligten sich 18 Züchter mit 806 Tauben an diesem ersten Preisflug,
der im durchschnittlich 159 Kilometer (Luftlinie) entfernten Kaiserslautern/
Sembach gestartet wurde. Auflass war dort bei insgesamt guten Wet-
terbedingungen um 10:00 Uhr und bereits um 11:53 Uhr erreichte die
schnellste Taube der Einsatzstelle im Schlag der Schlaggemeinschaft
(SG) Pfeil und Nispel in Deckenbach heimatlichen Boden. Bei einer Kon-
kursdauer von gerade mal 16 Minuten (der zeitliche Rahmen in der die
zurückkehrenden Alttiere Preise erzielten) konnten gleich mehrere Züch-
ter die begehrten Spitzenpreise erzielen. Platz 2., 17. und 20. ging an den
Züchter Peter Antmansky, Reinhard Wolf verbuchte die Plätze 3., 4., 5.,
9. und 11., die SG M und T Korba die Plätze 6. und 10., Gernold Hamel
die Ränge 7., 8. und 12., Züchter Günther Rühl die Plätze 13. und 14.,
Heinrich Wolf 15. und 16., die SG Tobias und Sebastian Weber Rang 18.,
sowie Tom-Robin Reitz Platz 19.

Ergebnisliste des BZV „Ohmtalbote“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
Günther Rühl 30 10
SG Willi und Karl-Ludwig Sauer 67 15
Tom-Robin Reitz 33 8
SG Alois und Diana Girschek 30 4
Gudrun Jakobi 37 8
SG Casper/Harres 52 17
Peter Antmansky 81 26
Maurice Manderbach 32 5
Gernold Hamel 51 20
Robert Reitz 55 28

Ergebnisliste des BZV „Heimatliebe“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
Reinhard Wolf 34 19
Heinrich Wolf 70 36
Dieter Weber 34 4
Volker Schaaf 58 17
SG T u. S Weber 39 8
Klaus Pfitzner 19 2
SG Pfeil und Nispel 58 28
Die Rangfolge bei der Einsatzstellenmeisterschaft ist nach dem ersten
Preisflug noch wenig aussagekräftig. Fast alle Züchter kamen im Ergeb-
nis auf die gleiche Preisanzahl, so dass lediglich geringe Unterschiede
beim Punktsystem eine erste Rangfolge ergaben. Ebenso verhält es sich
bei den beiden Vereinsmeisterschaften, so dass darauf an dieser Stelle
noch nicht näher eingegangen wird. Bleibt abzuwarten, wie es nach dem
zweiten Preisflug aussehen wird, der schon in einer Woche in Homburg/
Saar gestartet werden soll und von wo die Tiere durchschnittlich 184
Kilometer zurücklegen müssen. Der Blick der Züchter richtete sich dann
natürlich wieder gen Himmel, denn der entscheidende Faktor bei jedem
Preisflug sind die äußeren Bedingungen mit denen die Tauben konfron-
tiert werden und gegen die sie sich behaupten müssen.

Bund der Pfadfinder
„Stamm Wüstenfüchse“

Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:
Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Geflügelzuchtverein Homberg
Einladung

Liebe Züchterfreunde des GZV Homberg
Endlich ist es soweit, am 26.05.13 ab 15.00 Uhr stellen wir die Getränke
kalt, die Wurst brutzelt und der Salat steht bereit.
Denn bei Bernhard und Petra Becker in der Niederkleiner-Strasse 7 in
Rüdigheim findet unser Grillnachmittag statt
Alle Vereinsmitglieder sind mit Partner dazu herzlich eingeladen.
Wir würden uns über eine telefonische Rückantwort freuen um besser
planen zu können. 06429-7515
Bernhard und Petra Becker

Der Vorstand

Brieftaubenzuchtverein „Ohmtalbote“
und „Heimatliebe“

Die Brieftaubenzüchter sind in die
Preisflugsaison 2013 gestartet

Mit einem vollen Flugplan begann dieser Tage die Wettflugsaison für
die heimischen Brieftaubenzüchter aus den Homberger Vereinen „Ohm-
talbote“ und „Heimatliebe“. Wie Flugleiter Günther Rühl auf Anfrage
mitteilte, liegen die Auflassorte auch in diesem Jahr wieder auf einer süd-
westlichen Flugachse zu den heimischen Schlägen, so dass man dabei
wieder viele, inzwischen bekannte Städtenamen lesen kann. Gleichwohl
sind aber auch ganz neue Städte als Auflassorte vorgesehen. Bis in den
Juli hinein werden die Brieftauben in den kommenden Wochen unter-
wegs sein und, so die Hoffnung ihrer Züchter, viele Preise nach Hause
fliegen. Eine gravierende Neuerung wird es dann in dem weiteren Verlauf
der Saison bei den Preisflügen der Jungtauben geben, die entgegen der
früheren Jahre in diesem Jahr erstmals in der Süd-Ost Richtung starten,
also bis hin von Würzburg und Neumarkt aufgelassen werden. Bis dahin
ist aber noch einige Wochen Zeit und das Augenmerk der Züchter liegt
nun zunächst auf den anstehenden Ergebnissen bei den Alttieren.
Nach entsprechenden Vorflügen war Kaiserslautern der erste Auflassort,
dem weitere 12 Orte beziehungsweise Städte auf der Südwestachse fol-
gen werden. Damit gilt für die Alttiere und deren Züchter auch in diesem
Jahr wieder volle Konzentration an den folgenden Wochenenden. Es
folgen als weitere Startorte in einem wöchentlichen Abstand Homburg/
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Obst- und Gartenbauverein Homberg
Tagesfahrt nach Fulda

Der Obst- und Gartenbauverein Homberg unternimmt am 25.06.2013
eine Busfahrt nach Fulda.
Die Abfahrt ist für ca. 9.00 Uhr vorgesehen. Der erste Programmpunkt
ist nach Ankunft in Fulda eine geführte Dombesichtigung. Im Anschluss
findet ein gemeinsames Mittagessen statt. Danach ist geplant, den
Schloss- und Domdechaneigarten zu besichtigen. Abschließend bleibt
noch genügend Zeit Fulda auf eigene Faust zu erkunden.
Weitere Einzelheiten zur Fahrt werden noch bekannt gegeben.
Der Fahrpreis beträgt voraussichtlich 25,— Euro. Eine Anmeldung sollte
verbindlich bis spätestens 10.06.2013 beim 1. Vorsitzenden Gerhard
Oberer Tel. 06633/7551 erfolgen.
An dieser Fahrt können selbstverständlich auch Nichtmitglieder teilneh-
men.

Schützengilde Homberg
Maiwanderung

Am Sonntag, den 26. Mai findet unsere Maiwanderung statt. Abmarsch
ist um 9.30 Uhr am Kapellchen. Um 12.00 Uhr servieren unsere Köche
Willi, Jürgen und KDS eine leckere Erbsensuppe mit Würstchen am Her-
mannsberg. Alle Mitglieder mit Familie und Freunde der Schützengilde
sind dazu recht herzlich eingeladen.

Trainingszeiten
Luftdruckstand im Feuerwehrstützpunkt
Jugendtraining
Dienstags ab 18.00 Uhr
Feuerwaffenstand am Hermannsberg
Donnerstags 16.00 - 19.30 Uhr

TV Homberg
Homberger Badminton- Abteilung in

Heiligenstadt erfolgreich
Sechs aktive Spieler der Badminton- Abteilung des TV Homberg nah-
men am 27. und 28. April im thüringischen Heilbad Heiligenstadt an der
14. Offenen Stadtmeisterschaft (Doppel- und Mixedturnier) teil. Gespielt
wurde nach dem sog. „Schweizer System“, das heißt, jeder Spieler hatte
6 Spiele pro Tag zu absolvieren.
Mit von der Partie waren: Susanne Vogel, Maria Bieder, Volker Stiller,
Marcus Görig, Andreas Schneider und Rainer Schwarz. Insgesamt trafen
sich in der Mitte Deutschlands 120 Teilnehmer aus 5 Bundesländern.
Nach mehreren gewonnenen Spielen am ersten Tag war die Stimmung
bei den Hombergern sehr gut, und so ging es abends wohlgelaunt zur

Hausfrauenverein Homberg
Achtung Terminänderung des Hausfrauenver-

eins Homberg eV
Die geplante Wanderung für Mittwoch, 29.05.2013 wird auf 23.05.203
Donnerstag vorverlegt.
Wanderung ab 17.00 Uhr ab Homberger Kapellchen. Einkehr Pletsch-
mühle ab ca. 18.30 Uhr

Juni - Veranstaltungen
Das Programm des Hausfrauenvereins für Juni liegt vor.
Demnach gibt es am Dienstag dem 4. Juni ab 19.00 Uhr den Stammtisch
im Marktbrunnen.
Am Freitag dem 14. Juni ist das Frühstück im
Güntersteiner Hof ab 9.00 Uhr vorgesehen.
Am Montag den 17. Juni ist die Fahrt zum Hessentag nach Kassel
Abfahrt 8.00 Uhr Firma Ebke
Rückfahrt von Kassel nach Homberg ab 18.00 Uhr
Am Dienstag den 18. Juni Handarbeiten oder nur Unterhalten in der Sozi-
alstation Homberg, ab 14.3o Uhr, wir wollen das Familienzentrum etwas
unterstützen.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

MSC Ohmtal Homberg
ADAC-/DMV-Quad-Challenge 2013
Erstes Training in Hof im Westerwald mit neuen

Nachwuchsfahrern für den MSC Ohmtal

- nur noch 3 Wochen bis zum Saisonauftakt in Homberg
Am vergangenen Samstag haben die Quadfahrer des MSC Ohmtals ihr
erstes Training der Saison in Hof im Westerwald absolviert. Auf der gut
präparierten Sandbahn war es bei bestem Wetter für alle eine Freude
endlich wieder auf dem Quad sitzen zu können. Für den MSC Ohmtal
gingen neben Heinz Brandt, Udo Scholz, Bernd Schomber (alle Klasse
1 - bis 300ccm Automatik), Peter Schmalz (Klasse 3 - Quads bis 450ccm
4-Takt) und Niko Bauer (Klasse 6b - Jugendklasse) auch drei neue Fah-
rer an den Start. Max Seibert aus Schadenbach (18 Jahre) drehte seine
ersten Runden auf der Kymco Maxxer 300 von Heinz Brandt. Er zeigte
schon bei den ersten Proberunden, dass er sich nicht nur auf einem
Motorrad, sondern auch auf einem Quad wohlfühlt und steigerte seine
fahrerische Leistung von mal zu mal. Beim ersten Starttraining kreuzte er
noch als Dritter die Ziellinie und beim Dritten Durchgang führte er bereits
das Feld an. Nächste Woche beim Training in Diedenbergen will er es
schon mit der stärker motorisierten Suzuki LTZ 400 vom HB Quad-Ra-
cing Team-Chef Heinz Brandt versuchen. Auch die Youngsters Milan und
Marlon Dreier aus Nieder-Ohmen (10 u. 12 Jahre alt) hatten bei Ihrem
ersten Training mit dem Kinder-Quad des MSC Ohmtal viel Spaß. Nach
wenigen Runden kam die Aussage der beiden Brüder: „etwas schneller
könnte das Quad schon sein!“ - das lässt hoffen, dass die beiden auch
in Zukunft für den MSC Ohmtal an den Start gehen und der Nachwuchs
weiter gefördert werden kann. Das Training verlief in Hof auf dem We-
sterwaldring für Quadfahrer, Motocrossfahrer und Supermotofahrer har-
monisch und reibungslos.
Nun sind es nur noch wenige Wochen bis zum ersten Quadrennen der
ADAC/DMV-Quad-Challenge am 1. und 2. Juni in Homberg (Ohm). Der
MSC Ohmtal steckt t schon mitten in den Vorbereitungen und hofft auf
zahlreiche Quadfahrer/innen und auf viele interessierte Besucher zum
Saisonstart im Speedway-Stadion Ohmtal.
Am kommenden Freitag (10. Mai) soll wieder ein großer Arbeitseinsatz
an der Speedwaybahn stattfinden. Die Vereinsverantwortlichen freuen
sich über jeden Helfer, der beim Reparieren der Bande und bei den vie-
len anderen anstehenden Arbeiten mit Hand anlegt. Treffpunkt an der
Speedwaybahn. Auch zum Aufbau der Veranstaltung selbst Ende Mai/
Anfang Juni wird jede helfende Hand benötigt. Wer Interesse hat und
eventuell auch mal selbst probieren will ein Quad zu fahren meldet sich
am besten im Clublokal kleine Kneipe in Homberg, hier erhält man alle
notwendigen Info’s und kann sich vom „Vierrad-Virus“ infizieren lassen.
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TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Ohm-Speedskater beim 7. Premio-Inline-Day
in Kerpen

Am vergangenen Sonntag gingen die Speedskater des TV-Homberg mit
großer Besetzung beim Kerpener Premio-Inline-Day an den Start.
Bei sonnigem Wetter wurde auf dem 1,5 km langen Rundkurs zuerst ein
Halbmarathon gefahren.
Hier kam es zu Unstimmigkeiten durch die Schiedsrichter, weshalb die
ersten 54 Teilnehmer 15 statt 14 Runden gefahren sind. Im Nachhinein
wurden bei der ersten Gruppe die Zielzeiten nach 15 Runden genom-
men und bei der zweiten Gruppe wurde die Zeit nach der 14ten Runde
genommen.
Sieger war hier Michael Puderbach vom Powerslide-Sebamed-Team mit
einer Zeit von 39:29 Minuten. Nur 4 Sekunden danach überquerte Chri-
stopher Schneider, noch in der ersten Gruppe, die Ziellinie und wurde
damit 16ter.
Markus Wilde beendete nach 39:09 Minuten seine 14te Runde und er-
reichte damit Platz 29.
Darius Wilde und Michael Santo kamen nach 39:10 Minuten ins Ziel und
belegten die Plätze 32 und 33. Raimund Hermann wurde nach 39:11
Minuten 36ter, Ralf Dagit belegte nach 39:12 Minuten Platz 47 und Guido
Koning wurde 49ter mit einer Zeit von ebenfalls 39:12 Minuten. René
Kuhring
überquerte nach 41:43 Minuten die Ziellinie und wurde 58ter. Markus
Leupold, der nach noch nicht vollständig kurierter Krankheit an den Start
ging, beendete das Rennen vorzeitig, um sich Kräfte für das wichtige
Teamzeitfahren zu sparen. Er wurde nach 13 gefahrenen Runden mit
einer Zeit von 43:12 Minuten mit Platz 103 gewertet.
Saskia Traub erreichte nach 50:51 Minuten Platz 32 bei den Damen.
Beim Teamzeitfahren über 9,5 km gingen noch einmal 17 Teams an den
Start.
Sieger wurde das Köln-Marathon-Skate-Team mit einer Zeit von 14:56
Minuten. Die Ohm-Speedskater mit den Zielfahrern Christopher, Darius
und Michael belegten Platz 7 mit einer Zeit von 16:24 Minuten und ver-
fehlten damit Platz 6 um weniger als eine halbe Sekunde.

Ohm-Speedskater beim Start des Teamzeitfahren

Vulkanbiker Homberg (Ohm)
Radfahren für »Jedermann«

Jeden Mittwoch, so weit es die Witterung zulässt,
um 18.00h vom Weinkeller aus. Radfahren, Spaß

haben, sich unterhalten und dabei die Fitness steigern. Die Touren füh-
ren durch das Ohmtal mit leichten Steigungen. Auf den Fahrten sind die
verkehrsrechtlichen Bestimmungen zu beachten. Teilnahme auf eigene
Verantwortung.
Nähere Auskunft unter Tel. 06633/1306 oder 06633/5359

Sport- und Gesangverein Appenrod
1. Beach-Soccer-Cup in Appenrod

Sommer, Sonne, Beach-Soccer...
Der SGV Appenrod plant dieses Jahr ein Beach-Soccer-Turnier am Kir-
mesfreitag, 26. Juli 2013 auszutragen.

Party des Heiligenstädter Vereins, wo kräftig getanzt und gefeiert wurde.
Am Ende des Turniers konnte der Homberger Volker Stiller sogar bei der
Siegerehrung mit Platz 3 stolz das Siegerpodest betreten!
Insgesamt war es ein schönes Turnier, bei dem die Homberger weitere
Erfahrungen sammeln konnten, sodass sie im nächsten Jahr bestimmt
wieder mit einigen Spielern nach Heiligenstadt fahren werden.

Handballabteilung
Samstag, 25. Mai 2013
Hessen-Quali der weiblichen Jugend B in Homberg/Ohm
Die weibliche Jugend B unter Trainerin Karin Fuchs geht in der heimi-
schen Sporthalle an den Start. Gegner werden die Teams aus Eibels-
hausen/Ewersbach, Aßlar, Hungen/Lich II und der Verlierermannschaft
aus der Oberliga-Quali sein.
Turnierbeginn ist am Samstag, 25. Mai 2013 um 11.00 Uhr.
Die TVH Spiele:
11.40 Uhr verlierer der HHV Oberliga-Quali
13.00 Uhr TV Aßlar
14.20 Uhr HSG Hungen/Lich II
15.40 Uhr HSG Eibelshausen/Ewersbach
Es wäre schön, wenn möglichst viele Fans die Spiele in unserer schönen,
großen Halle verfolgen würden. Für Essen, Trinken und ein schönes Ku-
chenbuffet ist bestens gesorgt.
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Freie Jugendgruppe Erbenhausen
Festwochenende in Erbenhausen

Kirmes in Erbenhausen vom 24.05.-26.05.13

Liveübertragung des Champions League Finale

am Samstag Abend ab 20 Uhr im Festzelt

Landfrauenverein Maulbach
Vorbereitung auf den Festzug am Stadtfeuer-

wehrtag
Wir treffen uns am 15. Mai 2013, um 19:30 Uhr im ev. Gemeindehaus zur
Vorbereitung auf den Festzug am Stadtfeuerwehrtag.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Landfrauenverein Schadenbach
Erinnerung !

Am Mittwoch, dem 22.05.2013, treffen wir uns um 13.00 Uhr an der
Bushaltestelle in Schadenbach. Von dort geht es weiter mit dem PKW
zur ehemaligen Klinik Walb. Es folgt eine ca. 1 1/2 stündige Wanderung
auf der Geo- Tour. Gegen 15.00 Uhr wollen wir in Schweinsberg ins Café
Fischer einkehren. Wem die Tour zu anstrengend ist, kann um 15.00 Uhr
zu uns stoßen. Ich hoffe auf rege Beteiligung.

Ev. Erwachsenenbildung im Vogelsberg
Bruder Sonne und Schwester Erde erwandern -

Ökumenischer Pilgerweg
Dritte Ökumenische Pilgerwanderung führt zum Kreuzberg

Die Schöpfung als Spiegelbild Gottes und der Widerstand gegen jede
Form von Gewalt: Was nach neuester, fernöstlicher Esoterik klingt, ist
seit über 800 Jahren Leitlinie franziskanischer Tradition. Ökumenische
Zugänge zur Spiritualität des Franz von Assisi stehen im Mittelpunkt der
dritten Pilgerwanderung, die das Katholische und das Evangelische De-

Beach-Soccer wird barfuß und auf Sand mit einem speziell für Beach-
Soccer geeignetem Ball gespielt. Das Spielfeld wird sich im Festzelt
befinden. Die Turniermodalitäten werden vom Ausrichter im Vorfeld end-
gültig festgelegt.
Ein Team besteht aus maximal 6 Personen.
Interessierte Teams können sich ab sofort per E-Mail an beachsoccer-
cup@web.de anmelden.
Natürlich winken den Siegerteams attraktive Preise...

Jagdgenossenschaft Deckenbach - Höingen
Bitte an alle Landwirte,

einen Tag vor Beginn der Mäharbeiten, die jeweiligen Jagdpächter zu
benachrichtigen!

Dobiat Claus 06422 / 85 73 81
Mobil 0174 / 9 14 96 91

Pfeiffer Klaus 06422 / 26 94
Ritter, Manfred 0 66 33 / 13 22 oder 64 27 89

Mobil 0171 / 1 23 49 95
Kratz, Dieter 0 66 33 / 78 39
Fey, Werner 0 66 33 / 75 95
Klapp, Markus 066 33 / 74 00

Mobil 0173 / 3 23 90 34
Menzel, Kurt 0 64 21 / 4 15 45

Mobil 0171/ 9 91 37 97
Hoffmann, Harald 0174 /317 55 68

Der Jagdvorstand

Obst- und Gartenbauverein Deckenbach
Wiesenblütenfest ein voller Erfolg

Am 1. Mai konnte der neue Vorstand des Obst- und Gartenbauvereins
Deckenbach wieder zahlreiche Besucher beim vereinsinternen, traditio-
nellen Wiesenblütenfest begrüßen.
Bei angenehmen Temperaturen kamen zur Saisoneröffnung viele Wan-
derer, Fahrradfahrer und Deckenbacher Anwohner zur Streuobstwiese
vor dem Schönberg.
Neben Herzhaftem und verschiedenen Erfrischungen durften die Besu-
cher Apfel-Produkte aus eigener Herstellung verzehren. Außer Apfelsaft
und selbstgemachten Apfelwein gab es auch Cidre - Apfelschaumwein.
Die Damen des Sportclubs Deckenbach sorgten am Nachmittag für Kaf-
fee und Kuchen und ein erneuter Besucherstrom setzte ein
Den Auf- und Abbau-Helfern, sowie auch allen Beteiligten, die diese Ver-
anstaltung erst möglich gemacht haben, ein herzliches Dankeschön.

Anzeigenwerbung

www.wittich.de
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Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann - auch bei der
Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 16. Mai 2013
15 Uhr 30 Jungschar fiir die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten
(bis 21 Uhr 30)

Montag, 20. Mai 2013 -2. Pfingstfeiertag-
13 Uhr Festgottesdienst mit Feier des Abendmahls

(Kollekte für den Ökumenischen Rat der Kirchen)

Evang. Kirchengemeinde Burg-Gemünden-
Bleidenrod, Nieder-Gemünden, Elpenrod,

Hain
Samstag, 18.05.13

Nieder-Gemünden
09.00 Uhr Probe f. den Einführungsgottesdienst in der Kirche

Pfingstsonntag, 19.05.13

Burg-Gemünden
09.30 Uhr Gottesdienst m. Taufen und Einführung der neuen Kon-

firmandinnen und Konfirmanden

Nieder-Gemünden
09.30 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl und Einführung der neuen

Konfirmandinnen und Konfirmanden

Bleidenrod
10.45 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl und Taufe

Elpenrod
10.45 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl

Pfingstmontag, 20.05.13

Otterbach
09.30 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl

Hainbach
10.45 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl

Mittwoch, 22.05.13

Nieder-Gemünden, Elpenrod, Hainbach
Abschlussfahrt des Seniorenkreises zum Ende des Win-
terhalbjahres nach Wiesbaden.
Achtung, die Busabfahrtszeiten haben sich geändert, da
Otterbach nicht angefahren wird!

08.45 Uhr Hainbach, Bushaltestelle
08.50 Uhr Elpenrod Bushaltestelle
08.55 Uhr Nieder-Gemünden, Kreuzung
09.00 Uhr Nieder-Gemünden, ehem. Tankstelle Karl
Die Rückkehr wird gegen 19.00 Uhr sein.

Vorankündigung
Der ev. Kirchenchor in Gemünden lädt ein zum Matinee-Konzert, von
Barock bis Pop durch die Länder Europas am 2. Juni 2013 um 11.00
Uhr in der ev. Kirche in Burg-Gemünden anschl. Sektempfang und etwas
Leichtes zum Mittag. Eintritt frei, Kollekte wird erbeten!

Seniorenausflug zum Saisonabschluss
Gemünden-Burg Gemünden (eva). Zum Abschluss der Seniorennach-
mittage für dieses Winterhalbjahr, erlebten die Senioren aus der Kirchen-
gemeinde Burg Gemünden/Bleidenrod, bei herrlichem Frühlingswetter
einen idyllischen Ausflug in das Lahntal von Bad Ems bis Obernhof.
Von Burg-Gemünden und Bleidenrod aus startete die Reisegesellschaft
am letzten Mittwoch im April mit dem Reisebus über Wetzlar und Lim-
burg, bis zur ersten Rast an der Autobahnraststätte Montabauer, wo in
der freien Natur das mitgebrachte Frühstück eingenommen wurde.
Danach ging es gut gestärkt und mit guter Laune weiter nach Bad Ems,
wo die Gruppe an der Anlegestelle „Römerquelle“, direkt vor dem impo-
santen Bad Emser Kurhaus, schon auf dem Personenschiff „Lahnstolz“
erwartet wurde. Die anschließende, mehr als zweistündige Fahrt, führte
durch das romantische Lahntal, vorbei an den Ortschaften Dausenau
und Nassau. Beim Passieren des historischen Ortes Dausenau, war vom
Schiff aus eine 1000-jährige Eiche, das „Alte Wirtshaus an der Lahn“
sowie der schiefe Turm von Dausenau zu sehen. Bei diesem Turm, so er-
fuhren die Fahrtteilnehmer, handelt es sich um einen Turm der mittelalter-
lichen im Jahre 1359 erbauten Stadtmauer des Ortes. Die ursprüngliche
Höhe lag seinerzeit bei 25 Metern. Doch im Laufe der Jahrhunderte geriet
der Turm zusehends aus der Senkrechten und neigt sich mittlerweise um
2,46 Meter. Nachdem die Schräglage des Turmes im 19. und 20. Jahr-
hundert immer stärker wurde, er sich sogar drehte, wurde er ab 1950 um
7,5 Meter abgetragen. Die romantische Schifffahrt führte weiter durch den

kanat gemeinsam am letzten Maiwochenende durch die Rhön anbieten.
»Thema und Ziel unserer Pilgerwanderung 2013 standen schon vor der
überraschenden Neuwahl des Papstes fest«, schmunzeln Hedwig Kluth
und Ralf Müller, die für die beiden Dekanate die Pilgerwanderung vorbe-
reiten. Mit einem Papst, der durch seine Namensgebung an Franziskus
anknüpft, werde der Pilgerweg aber eben auch die Chance geben, einen
Einblick in die Leitlinien franziskanischer Frömmigkeit und Lebensweise
zu erhalten. Dabei betonen Kluth und Müller, dass Franziskus zur ge-
meinsamen Kirchengeschichte beider Konfessionen gehöre.
Die Pilgerwanderung durch die Rhön führt am Samstag über etwa 18 Ki-
lometer zum Kreuzberg. Übernachtet wird dort in der Pilgerherberge des
Franziskanerklosters in Doppelzimmern. Am Sonntag führt die Pilgerwan-
derung weiter zum »Franziskusweg« an der »Thüringer Hütte«, der den
»Sonnengesang« des Franziskus in Skulpturen darstellt.Die Teilnahme-
kosten belaufen sich auf EUR 65 für Fahrt, Gepäcktransport, Unterkunft
und Verpflegung. Anmeldung unter Telefon 06631-9114918 oder per Mail
unter ralf.mueller@erwachsenenbildung-vb.de.

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Donnerstag, 16.5.
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im
Gemeindehaus

Freitag, 17.5. Suchthilfe Vogelsberg:
20.00 Uhr Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige

und -gefährdete im Gemeindehaus

Pfingstsonntag, 19. Mai
09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Stadtkirche;

im Anschluss Feier des Hl. Abendmahles
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Pfingstmontag, 20. Mai
19.00 Uhr Abendgottesdienst in der Stadtkirche
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags, dienstags und donnerstags von 8.00 Uhr bis 12 Uhr.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de

Nächstes Treffen
der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige von Suchtab-
hängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449

Anzeigen

35315 Homberg/Ohm
Ernst-Ludwig-Straße 2

Telefon 0 66 33 / 3 20 oder 72 78

Erfahrung und Beratung
im Trauerfall
Wir unterstützen Sie bei der traditionellen Erd-, Feuer-
und Seebestattung sowie bei Ruheforst, Friedwald oder
anonymen Beisetzung.

Erledigung aller Formalitäten, Beratung und Annahme
von Zeitungsanzeigen.

Bestattungsvorsorge mit dem Deutschen Institut für
Bestattungskultur, kurz DIB genannt.

Bestattungen Linker

Seit über100 Jahren

Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung
bis zu 8 Personen
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Die Seniorengruppe Burg-Gemünden/Bleidenrod genossen bei herrlichem
Frühlingswetter die Schifffahrt durch das schöne Lahntal von Bad Ems
bis Obernhof

Evang. Pfarramt Deckenbach
Samstag, 18.5.
10.30 Uhr Kindergottesdienst in Büßfeld bei Heike Berben

Sonntag, 19. Mai Pfingstsonntag
09.30 Uhr Gottesdienst in Höingen,
10.30 Uhr Gottesdienst in Deckenbach

Kollekte: Für die Arbeit des Ökumenischen Rates der
Kirchen

Montag, 20. Mai Pfingstmontag
09.30 Uhr Gottesdienst in Schadenbach
10.30 Uhr Gottesdienst in Büßfeld

Kollekte: Für die Arbeit in der eigenen Gemeinde
Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist montags und donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr
besetzt. Außerhalb der Bürozeiten ist Pfarrerin Schrag unter der Tele-
fonnummer des Homberger Pfarramtes zu erreichen (Tel. 06633.314).

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 16. Mai 2013
15 Uhr 30 Jungschar fiir die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten
(bis 21 Uhr 30)

Montag, 20. Mai 2013 -2. Pfingstfeiertag-
10 Uhr Festgottesdienst mit Feier des Abendmahls

Es singt der Ev. Kirchenchor; Kollekte für den Ökumeni-
schen Rat der Kirchen

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 14.5.
15.00 Uhr 1. Konfirmandenstunde für die neue Konfirmanden-

gruppe in der Kirche in Ehringshausen
19.30 Uhr Sitzung Planungsteam „Pfingsten 2013“ in der Kirche im

Gemeindesaal

Donnerstag, 16.5.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Samstag, 18.5.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Pfingstsonntag, 19.5., -Ausgießung des Hl. Geistes -
Kirchspielfest zum 20jährigen Bestehen des Kirchspiels Ehrings-
hausen in und um die Michaeliskirche in Ehringshausen
09.50 Uhr bis 10.00 Uhr

Glockenläuten in Ermenrod, Zeilbach und Rülfenrod zur
Sammlung und Abfahrt nach Ehringshausen
(Die Kirchenvorstände der jeweiligen Orte haben einen
Fahrdienst eingerichtet.
Parkmöglichkeiten bestehen in den Straßen um die Kir-
che und unterhalb des DGH.)

10.30 Uhr Festgottesdienst für alle Gemeinden unseres Kirch-
spiels mit Propst Schmidt und Pfarrer Harsch in der
Michaeliskirche
Es singt der Chor „Haste Töne“, an der Orgel: E. Well
und H. Schlitt
Kollekte: eigene Gemeinde

ab 12.00 Uhr Festprogramm in und um die Michaeliskirche in Eh-
ringshausen
(das genaue Programm entnehmen Sie bitte dem aktu-
ellen Gemeindebrief)

Naturpark Nassau, vorbei an der Geburtsstadt des Reichsfreiherrn vom
und zum Stein und der Burg Nassau-Oranien. Nach der Schleuse Hollrich
kam der landschaftlich schönste Teil des Lahntales auf dieser Fahrt, mit
Blick auf Schloss Langenau und Kloster Arnstein. Gegen 15.30 Uhr legte
das Schiff im Winzerort Obernhof, dem einzigen Ort an der Lahn, in dem
noch Weinbau betrieben wird, an.
Auf der Fahrt wurden mit dem Durchfahren der Schleusen bei Dausenau,
Nassau und Hollrich, drei Staustufen mit einem Höhenunterschied von 14
Metern überwunden.
Die Mehrzahl der Reisegruppe hatte die überaus angenehme und sehr
erholsame Schiff-Fahrt durch das beschauliche Lahntal auf dem Ober-
deck (Sonnendeck) des Passagierschiffes genossen.
Nach diesem schönen Erlebnis stand der Reisebus in Oberndorf schon
bereit, um die Fahrtteilnehmer zurück in die heimatlichen Gefilde zu brin-
gen, wo die Gruppe im „Landgasthof Fleischhauer“ in Büßfeld schon zum
Abendessen erwartet wurde. Doch damit war das Tagesprogramm noch
nicht zu Ende. Denn anschließend erfreute die Gemündener Männerge-
sangsgruppe „Die ale Säck“, begleitet von Ewald Wilhelm auf dem Ak-
kordeon, die Gäste noch mit einem bunten Melodienstrauß heiterer und
besinnlicher Lieder. Die Männergesangsgruppe fand mit ihrem harmoni-
schen Gesang bei den Senioren großen Anklang. Es wurde mitgesungen,
geschunkelt mitgeschunkelt und geklatscht, sodass im Publikum schon
gleich die Forderung nach einer Zugabe laut wurde, als die letzten Lieder
angesagt wurden. Und so erfüllten die Sänger den Zugabewunsch mit
dem Lied „Hessenland“, in das auch die Gäste freudig mit einstimmten.
Nach diesem passenden Abschluss ging es am frühen Abend bei fröh-
licher Stimmung wieder zurück nach Bleidenrod und Burg-Gemünden.
„Viel sehen und erleben ohne große körperliche Anstrengung“, wurde
auch in diesem Jahr wieder von den Organisatorinnen Hannelore Diegel,
Helma Reitz und Elfriede Weigl bei der Planung der Fahrt in den Vorder-
grund gestellt, damit auch diejenigen mitfahren konnten, die nicht mehr
so gut zu Fuß sind.

Die Gemündener Männergesangsgruppe „Die ale Säck“, erfreute die Gä-
ste zum Abschluss der Fahrt im „Landgasthof Fleischhauer“ in Büßfeld
mit einem bunten Melodienstrauß

Die Reisegesellschaft nach der Lahn-Schifffahrt an der Anlegestelle in
Obernhof

Kommt einfach riesig!
Familienanzeigen
selbst gestalten

www.wittich.deSie finden uns unter
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Gottesdienste und Termine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Mittwoch, 16.05. Hl. Johannes Nepomuk
19.00 Uhr Maiandacht, anschl. Beisammensein bei Maibowle

Sonntag, 19.05. Pfingsten Hochfest
09.00 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 18.05. Hl. Johnannes I.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-Adresse info@pfarr-
gruppe-alsfeld-homberg.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 2374,
Herrn Kaplan Michael Leja unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 41)
9127600
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist im Pfarrbüro Hom-
berg oder unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
http://www.bistummainz.de/pfarreien/dekanat-alsfeld/pvpg/pg_alho/
index.html

Anzeigen

Werbung bringt Erfolg!

Wählen Sie in Ruhe Ihre Hochzeitsanzeige aus
unserem Online-Familienkatalog oder entwerfen
Sie diese selbst ganz bequem online auf

www.wittich.de/hochzeit
Ein Service von WITTICHonline.

Sagen Sie „Ja“ –

Katrin Muster & Marco Mustermann
Wir heiraten am 3. Dezember 2011 im Standesamt Musterhausen.

Mustergasse 12, Musterhausen, im Mai 2013

Just d it!

zu einer Hochzeitsanzeige
in Ihrem Mitteilungsblatt!
Gestalten und buchen Sie gleich online.
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Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/7580
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und –pinn-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr
und am Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer
2 (Vorraum Stadtkasse) abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im
Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während der
Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Öffnungszeiten des Abfallzweckverbandes Lahn-Fulda (ALF)
Montag – Donnerstag von 07.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Im Monat Januar bleibt die Deponie geschlossen.

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsy-
stem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Abfallzweckverband Lahn-Fulda (AlF)
die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden
zu Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der
Stadt Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der
Preis zurzeit 15,- Euro pro Tonne.

Sitzung des Ortsbeirates Mardorf
Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,
am Donnerstag, 16. Mai 2013 findet um 20:00 Uhr im Gemeenshaus in
Mardorf eine Sitzung des Ortsbeirates statt, zu der ich herzlich einlade.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung mit Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Jugendraum Mardorf
4. Hundeklos
5. Pflege von Grünanlagen
6. Verschiedenes
Um Ihre Teilnahme wird gebeten.

gez. (Heinrich Benner)
-Ortsvorsteher

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für
Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
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Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Abfallzweckverband
Lahn-Fulda (AlF) betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.
„Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschuttklein-
mengen und
Baum- und Strauchschnitt“:

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt durch den Ab-
fallzweckverband Lahn-Fulda (ALF).
Der ALF weist darauf hin, dass ausschließlich sauber getrennter Ast-
schnitt (ab 20 mm Durchmesser) mit überwiegend verholzten Anteilen,
unvermischt mit sonstigen Bioabfällen, angenommen werden kann. Glei-
chermaßen können auch dickere Stämme, Äste, Kronenholz sowie Wur-
zelstöcke frei von Erde und Steinen kostenfrei angeliefert werden.
Unverholzte Materialien hingegen, wie z. B. einjähriger Heckenschnitt
sowie Reisig mit hohem Laubanteil, Stauden, Laub sowie Grasschnitt
sind von einer Annahme ausgeschlossen und werden ggf. zurückgewie-
sen! Diese Bioabfälle müssen über die Biotonne oder über die Kompo-
stierungsanlage Stausebach kostenpflichtig entsorgt werden.
Weitere Informationen unter 06422/1471 (Deponie) oder 06422/92950
(Stadtverwaltung).

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung
von Kindern zwischen 0 - 6 Jahren
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg: Frau Haberhausen (Dipl.-
Pädagogin)
Info und Anmeldung: Tel.: (06426) 93 06 49 oder (0170) 916 15 74 (Mo.
- Fr. 8:30 - 12:30 Uhr)

Offene Sprechstunden:
• Jeden 2. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Amö-

neburg (Steinweg 38)
• Jeden 3. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Roß-

dorf (Auf der Boine 2)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Mar-

dorf (Kindergartenstraße 7)

Museum Amöneburg
Nach der Winterpause hat das Amöneburger Museum wieder seine
Pforten für den allgemeinen Besuchsverkehr geöffnet. Es ist dann
an jedem ersten und dritten Sonntag in der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr

geöffnet.
Weitere Öffnungszeiten sind von Montag bis Mittwoch in der Zeit 08.00
-15.00 Uhr, am Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr und von 15.00 -18.00
Uhr sowie Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr über die Stadtverwaltung mög-
lich.
Zusätzliche Termine und Führungen können auch nach Absprache mit
der Museumsleitung vereinbart werden. (Tel. 06422/2474 oder e-mail:
drschneideramoe@gmx.de)
Für Schulklassen oder Besuchergruppen besteht weiterhin die Möglich-
keit, den museumspädagogischen Dienst in Anspruch zu nehmen, der
jeden Freitag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr angeboten wird. Dazu
ist jedoch eine vorherige Anmeldung und thematische Absprache mit der
Museumsleitung etwa 14 Tage vorher notwendig, um entsprechende An-
schauungsmaterialien vorbereiten zu können.
Ausführliche Informationen sind über das Internet unter „Museum Amö-
neburg“ zu erfahren, welches auch eine Auflistung aller bisher erschie-
nenen Publikationen bereit hält.

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Heinrich Keßler aus Erfurtshausen erhält
das Brandschutzehrenabzeichen in Silber

von links: Stadtbrandinspektor Stefan Krähling, Ortsvorsteher Wolfgang
Rhiel, Heinrich Keßler, Matthias Schick - stv. Wehrführer, Alexander Pfeil
- Vorsitzender Feuerwehrverein, André Steidl - Vorstandsmitglied Verein,
Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg
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Müllabfuhrtermine
Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/873330 anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Mittwoch,
22.05.2013.

Vorankündigung:
Kompost wird am Freitag, 24.05.2013, in Roßdorf abgefahren.
Papier wird am Samstag, 25.05.2013, in Amöneburg, Rüdigheim, Erfurts-
hausen, Mardorf und Roßdorf, abgeholt.
Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird am Samstag, 25.05.2013, in Amöneburg, Rüdig-
heim und Mardorf, abgeholt.

Betreuungsverein - Bürgersprechstunde
am Dienstag, 28. Mai 2013

um 17.00 Uhr im

Schwesterhaus Mardorf
Weder Ehe- und Lebenspartner noch Eltern oder Kinder können im Be-
darfsfall rechtsverbindliche Entscheidungen für nahe Angehörigen tref-
fen. Sie benötigen dafür eine Vollmacht oder eine gerichtliche Bestellung
zum/r Betreuer/in.
Wir beraten, unterstützen und schulen zu
- Rechtlicher Vorsorge, wenn Sie mittels Vorsorgevollmacht, Betreu-

ungsverfügung und Patientenverfügung in guten Zeiten bestimmen
wollen, wer für Sie im Bedarfsfall Entscheidungen treffen darf und
was dabei zu beachten ist,

- Rechtlicher Vertretung, wenn Sie als gerichtlich bestellter Betreuer
oder als Bevollmächtigter für eine andere Person vertretungsweise
handeln und geben

- Informationen zum Persönlichen Budget: Menschen mit Behin-
derung kann ein Geldbetrag (das Budget) monatlich ausgezahlt
werden, um Assistenzkräfte und Helfer selbst auszuwählen und zu
bezahlen.

Ort: Amöneburg-Mardorf, Schwesternhaus
Zeit: jeden 4. Dienstag im Monat, 17:00-18:00 Uhr
Termin: 28.05.2013
Telefon während der Sprechstunde 0174 912 8003
Sie erreichen uns im Beratungszentrum BiP
Am Grün 16, 35037 Marburg
Mo-Fr 9:00-13:00 Uhr, Do 16:00-18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Tel.: 06421 166 465-0
E-Mail: info@sub-mr.de Internet: www.sub-mr.de
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V. (S.u.B.)

Einwohnermeldeamt geschlossen
Das Einwohnermeldeamt Amöneburg ist am Dienstag, 21.05.2013
wegen einer Fortbildung geschlossen.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Eine hohe Ehrung der Feuerwehren der Stadt Amöneburg erhielt Heinrich
Keßler im Rahmen des traditionellen Dämmerschoppens der Freiwilli-
gen Feuerwehr Erfurtshausen am Himmelfahrtstag vor vielen Gästen.
Die Ehrung wurde in Anwesenheit der Wehrführung und des Vorstands
des Feuerwehrvereins am Feuerwehrgerätehaus durch den Stadtbrandi-
nspektor Stefan Krähling und Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg
vorgenommen.
Heinrich Keßler hat durch seinen Einsatz für die Feuerwehr seit dem
Jahr 1971, also seit über 40 Jahren das Bild der Feuerwehrwehr ent-
scheidend geprägt. Er hat fast alle Führungspositionen einer Feuerwehr
durchlaufen. Er war insgesamt 7 Jahre als stellvertretender Wehrführer
im Stadtteil Erfurtshausen aktiv, anschließend hat er das Amt des Wehr-
führers 12 Jahre lang begleitet. Anschließend war er als Beisitzer für
die Alters- und Ehrenabteilung 10 Jahre im Vorstand des Vereins tätig.
Der Wehrführerausschuss hatte am 08.01.2013 den Beschluss über die
Verleihung gefasst.
Nach der Verleihung erhielt der Geehrte von den Anwesenden lang an-
haltenden Applaus.

Naturschutz-Informations-
Zentrum-Amöneburg

(NIZA)
Der 19. Mai 2013 ist unser Tag der Natur.

Nicht nur Bäume werden als Jahreswesen gekürt, auch bestimmte Vögel,
Insekten, Amphibien, Reptilien und Säugetiere, Sträucher Stauden, Wie-
senblumen, Flechten und Moose erhalten jedes Jahr das Attribut „Lebe-
wesen des Jahres“. Am Pfingstsonntag gehen wir auf Spurensuche und
erkunden, welche Jahreswesen rings um den Erlensee heimisch sind. Zu
diesem besonderen Tag, lädt das NIZA ganz herzlich ein.
Die etwa 2stündige Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr.
Zielgruppe: 8 bis 88 Jahre
Treffpunkt: Info- und Akustikstation am Erlensee
Leitung: Dr. Astrid Wetzel (Dipl.-Biologin und Naturführerin)

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ Ihr Mitteilungsblatt

Kommt einfach riesig!
Familienanzeigen selbst gestalten

www.wittich.deSie finden uns unter
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Chormusik ist derzeit so angesagt wie nie.

Der Gemischte Chor und der Projektchor

der Tafelrunde Amöneburg bieten ab 20:00

Uhr ein mitreisendes Chorkonzert an.

Unter der musikalischen Leitung von

Herrn Jürgen Pöschel werden Sie auf eine

chorische Reise durch 60 Jahre Pop und

Rock Musik entführt. Der Titel „Oldies but

Goldies“ sagt voraus, dass das Publikum

mitsingt, summt und schnippt. Man kommt

voll auf seine Kosten.

Lichternacht

Nach dem Konzert erstrahlt das dunkle

Schlossgelände mit tausenden bunten

Teelichtern in Lichtermotiven. Staunen Sie

über Blumen- und Wassermotive. Eine

bezaubernde Atmosphäre entsteht im

Lichterschein.

Trommelwerk

Doch damit nicht genug! Es wird

spannend, wenn inmitten dieser

lichtilluminierten Nacht ein Trommelwerk

ertönt. In luftiger Höhe erweckt der

Amöneburger Künstler Werner Eismann,

zusammen mit Michael Walter sein

Trommelkunstwerk zum Leben. Das

eigens für diesen Abend komponierte

Werk „Drums & Light“ erschallt, von

einer Lichtershow begleitet, auf

verschiedenen Ebenen vom Turm in die

Nacht.
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Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg

Frau Ursula Prinz, Am Bahnhof 14, am 16.05., 80 Jahre
Frau Dietlinde Forst, Steinwiesenweg 1, am 16.05., 70 Jahre
Herrn Waldemar Ruppel, Zehntstraße 3a, am 19.05., 76 Jahre
Herrn Gustav Kauer, Marktgasse 2, am 22.05., 74 Jahre

in Mardorf
Herrn Otto Schick, Ledergasse 4, am 19.05., 70 Jahre
Herrn Richard Schick,
Marburger Straße 26, am 21.05., 76 Jahre

in Roßdorf
Frau Agnes Luzius, Hinterstraße 16, am 18.05., 73 Jahre

in Rüdigheim
Herrn Bernhard Böttner,
An der Hauptstraße 40 a, am 20.05., 70 Jahre

Wir wünschen allen Jubilaren viel Freude und Zufriedenheit, vor
allem aber Gesundheit.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Redaktionelle Beiträge?
Melden Sie sich als Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de
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(bei Dauerregen findet die gemein-
same Hl. Messe in der Stiftskirche
statt)

Dienstag, 21. Mai 2013
Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis

18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

für Heinrich Braun

Mittwoch, 22. Mai 2013 - Hl. Rita von Cascia
Amöneburg: 16.00 Uhr Kinderrosenkranz in der Kapelle des

Rabanushauses - Bitte einen Rosen-
kranz mitbringen

Rüdigheim: 19.00 Uhr Hl. Messe
zu Ehren der Hl. Rita für Rita Bornträ-
ger u. +Ang./ für Veronika Höpp

Freitag, 24. Mai 2013
Amöneburg: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe

19.00 Uhr Maiandacht der KFD der Großge-
meinde in der Lindaukapelle

Samstag, 25. Mai 2013
Amöneburg: 16.00 Uhr Hl. Messe mit den Kommunionkindern

und ihren Eltern und Geschwistern
- anschl. Abschlussfest der Erstkom-
munionvorbereitung im Pfarrgarten

Sonntag, 26. Mai 2013 - Dreifaltigkeitssonntag,

Hochfest (C)
Kollekte: für den Blumenschmuck (A.)/ den Erhalt der Kirche (R.)
Rüdigheim: 09.00 Uhr Hl. Messe

zu Ehren der Hl. Dreifaltigkeit u. Chri-
stine u. Karl Feußner/ für Heinrich
Dörr (Jtg.)/ Pius u. Frieda Bieker/
Franz Hill (Jtg.) u. Franz Josef Born-
träger (Jtg.)

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe - für die Pfarrgemeinde
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

(Pfr. Wondrak) - für alle +Verwand-
ten/ Ewald Kleindopf (Jtg.), Lebende
und Verstorbene der Fam. Kleindopf,
Holzki u. Pappenfuhs/ Renate Herz/
Fam. Haldorn u. Dickhaut/ Ernst u.
Walter Nebel u. +Eltern/ Franz (Jtg.)
u. Klara Graff u. +Ang.

Samstag, 18. Mai Hl. Johannes I.
Fulda 09.30 Uhr Priesterweihe von Diakon André

Viertelhausen im Hohen Dom zu
Fulda

Rüdigheim 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 19. Mai Pfingsten, Hochfest Ende der Osterzeit
Erfurtshsn. 10.30 Uhr Hl. Messe zum Hochfest anschl.

Prozession - Messdiener: Gruppe
ALLE
f. Alfred Rhiel, Eltern u. Angeh./
Kollekte: RENOVABIS

Mardorf 08.45 Uhr Prozession
09.00 Uhr Hl. Messe zum Hochfest

f. Peter Josef Schick (Jtg.)/ f. Peter
u Elisabeth Schick, Sohn u. Schwie-
gersohn/ f. Rudolf Hof/
f. Annemarie Baumgarten, Eltern
und vermissten Bruder Josef/ f. eine
Kranke/ zur immerwährenden Hilfe/
f. verst. Eltern u. Angeh./
Mit Predigt von Pfr. Chr. Näder,
Marburg (3. Triduumspredigt aus
Anlass der Priesterweihe von André
Viertelhausen)
Kollekte: RENOVABIS

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44,

35037 Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeits-
leben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513 -11 Frau Domnick, Herr Lüke; -13 Herr Wolff
-14 Frau Knieß und -15 Frau Hering
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30
-17:00 Uhr

Hilfen zur Arbeitsvermittlung
Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung von ar-
beitsuchenden Menschen mit Behinderungen
Tel.: 06421/6851314 Frau Knieß; 06421/ 614270 Frau Alberti und
06421/9994354 oder 0160/97787705 Dirk Eberlein
Beratung in Biedenkopf ist möglich, Kontakt: Herr Schnarre
0175/5544298

Schüler
Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Über-
gang Schule
und Beruf. Kontakt: Frau Knieß 06421/6851314

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen
bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten.

St. Johannes d. Täufer,
Amöneburg

St. Antonius d. Einsiedler,
Rüdigheim

Samstag, 18. Mai 2013
Amöneburg: 15.00 Uhr Taufe Nele Sophie Stumpf (a)

18.00 Uhr Taizé-Andacht in der evangelischen
Kapelle

Rüdigheim: Kollekte: für Renovabis
19.00 Uhr Vorabendmesse

für Josef u. Erika Eckel u. +Ang./
Heinrich Balzer/
Agnes u. Heinz Heidtkamp u. +Ang./
Pauline u. Wilhelm Herz/ Therese
Angela Wieber, Alfred u. Veronika
Feußner u. +Ang.

Sonntag, 19. Mai 2013 - Pfingstsonntag, Hochfest (C)
Kollekte: für Renovabis
Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe - mitgestaltet vom Kirchen-

chor
für die Pfarrgemeinde

Rüdigheim: 14.00 Uhr Gemeinsame Feier der Firmung
für Amöneburg und Rüdigheim -
mitgestaltet vom Jungen Chor

Amöneburg: 19.00 Uhr keine Hl. Messe!!

Montag, 20. Mai 2013 - Pfingstmontag (C)
Kollekte: für die Lindaukapelle
Rüdigheim: 08.15 Uhr Prozession zur Lindaukapelle
Amöneburg: 09.00 Uhr Prozession zur Lindaukapelle

09.30 Uhr Hl. Messe an der Lindaukapelle
anschl. Gemütliches Beisammensein
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19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.
(Bitte in der Sakristei melden.)

Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(Bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de R o ß d o r f ,
Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Montag: GESCHLOSSEN
Dienstag, Freitag: 08.30 bis 12.00 Uhr
Roßdorf:
Mittwoch: 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 bis 20.00 Uhr

Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg: Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882
(Johanneshaus)
Kirchhain: Pater Josua/ Pater Erhard 06422-85529 oder Diakon W. Jok-
kel (06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. H. Rozanski (06421/22356)
Pastoralverbund St. Bonifatius, Amöneburg
E-Mail: amoeneburg@pastoralverbund.bistum-fulda.de - Homepage:
www.pastoralverbund-amoeneburg.de

Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Konto Nr. 68001951

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
BLZ 533 500 00

Mardorf Konto Nr. 6246907
VR Bank HessenLand eG
BLZ 530 932 00

Roßdorf Konto Nr. 6274323
VR Bank HessenLand eG
BLZ 530 932 00

Einladung zur Priesterweihe und Primiz

Liebe Gemeindemitglieder,
meine Zeit als Diakon neigt sich dem Ende entgegen. Den Weißen Sonn-
tag durfte ich noch in meiner Praktikumspfarrei St. Margareta Margreten-
haun feiern.
Seit Anfang April stand noch einmal ein Theorieblock im Fuldaer Priester-
seminar, sowie eine Woche Exerzitien im Kloster Herstelle an, um dann
am Pfingstsamstag,
18. Mai, 9.30 Uhr im Hohen Dom zu Fulda durch Handauflegung unseres
Hochwürdigsten Herrn Bischof Heinz-Josef Algermissen die Priester-
weihe
zu empfangen.
Auf diesem Wege möchte ich alle herzlich zur Mitfeier der Weiheliturgie
im Fuldaer Dom mit anschließendem Empfang im Bischöflichen Priester-
seminar einladen.

14.00 Uhr Taufe: Erik u. Jona Drescher
18.30 Uhr Rosenkranz

Roßdorf 10.30 Uhr Hl. Messe zum Hochfest anschl.
Prozession - Messdiener: Gruppe
ALLE
(Schola u. Musikgruppe)
f. Wilhelm u. Regina Kraus/ f. Karl
Glitsch u. verst. Angeh./
Kollekte: RENOVABIS
Anlässlich des 10-jährigen Beste-
hens des Chor Cantilena sind im
Anschluss nach der
Hl. Messe/Prozession alle recht-
herzlich zum Mittagessen u. zum
Kaffeetrinken an die Sternstube ein-
geladen. Umrahmt wird der Tag von
der Musikgruppe und den Chören.
Der Vorstand des GV „Sängerlust“
1978 Roßdorf.

Montag, 20. Mai Pfingstmontag
Erfurtshsn. 09.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 4

f. Karolina Schick/
Mardorf 10.30 Uhr Hl. Messe

f. Ursula Becker (Jtg.), leb. u. verst.
Angeh./ f. Ludwig Luzius, Eltern u.
Geschwister/ f. Schwester Gutburga/
f. Eheleute Wilhelm u. Elisabeth
Schraub/ f. Eheleute Wilhelm u. Eli-
sabeth Gockel/

Roßdorf 10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 3
f. Elisabeth Feußner geb. Höpp/ f.
leb. u. verst. der Fam. Gundrum u.
Rhiel/

Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Dienstag, 21. Mai 7. Woche im Jahreskreis, hl. Hermann Josef, hll.
Christopher Magallanes
Mardorf 09.00 Uhr Hl. Messe
Roßdorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 22. Mai Hl. Rita von Cascia
Erfurtshsn. 19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 1

f. Maria Zimmer (3. Stbm.)/ f. Katha-
rina Bornträger u. verst. Angeh./ f.
Heinrich u. Ehefrau Maria Katharina
Bornträger/ f. Wilhelm u. Karolina
Schick/

Mardorf 14.30 Uhr Seniorennachmittag in der Stern-
stube - - Wer hat, bitte Volkslieder-
bücher mitbringen!

19.00 Uhr Rosenkranz (Kellmark-Kapelle)
Amöneburg 16.00 Uhr Kinderrosenkranz-Andacht des Pa-

storalverbundes

Donnerstag, 23. Mai
Mardorf 19.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 4

f. verst. Franziska Raichel, Ana Bie-
nek u. Elisabeth Mozko/

Freitag, 24. Mai Weltgebetstag für die katholische Kirche in China
Amöneburg 19.00 Uhr Maiandacht - KFD-Frauengemein-

schaft (Großgemeinde) in der
Lindaukapelle

Mardorf 18.00 Uhr Hl. Messe an der Kellmark-Kapelle
f. Friedrich Rausch (2. Stbm.)/
Samstag, 25. Mai Hl. Maria Magdalena von Pazzi, hl. Beda der Ehrw.,

hl. Gregor VII., hl. Maria am Sams-
tag

Roßdorf 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse zum Hoch-
fest, anschl. Komplet - Messdiener:
Gruppe 4
f. Erna Paul, Rosina u. vermissten
Ludwig Höpp/

Sonntag, 26. Mai Dreifaltigkeitssonntag, Hochfest
Erfurtshsn. 08.00 Uhr Hl. Messe zum Hochfest - Messdie-

ner: Gruppe 2
f. Wilhelm Schick/ f. Anna Mengel u.
verst. Geschwister/ f. Regine Pau-
line Wagner, Norbert Georg Wagner
u. verst. Angeh./ f. Josef Riehl/ in
besonderer Meinung
Kollekte: Kirche

Mardorf 09.30 Uhr Feierliches Primizhochamt in der
Pfarrkirche. Anschließend Empfang
mit Mittagessen und Kaffee im Bür-
gerhaus Marodrf

17.00 Uhr Dankandacht in der Pfarrkirche mit
Spendung des Einzelprimizsegens.

Roßdorf 14.00 Uhr Kindergarten-Sommerfest anlässlich
des 75-jährigen Jubiläums.
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Meine Heimatpfarrei St. Hubertus Mardorf hat zu diesem Anlass einen
Bustransfer organisiert. Interessierte können sich im Pfarrbüro (06429 -
285) melden.
Zum Dreifaltigkeitssonntag, 26. Mai, möchte ich zur Primiz, meiner ersten
Heiligen Messe, einladen. Die Feierlichkeiten beginnen mit der Abholung
des Primizianten am Elternhaus
(Zu den Hobern 5, Amöneburg-Mardorf) um 9.00 Uhr, anschließend Pro-
zession zur Pfarrkirche und Primizhochamt um 9.30 Uhr.
Nach der Heiligen Messe lade ich herzlich zum Empfang mit Mittages-
sen und Kuchenbuffet ins Bürgerhaus Mardorf ein. Um 17 Uhr findet die
Schlussandacht statt, an deren Ende ich den Einzelprimizsegen spende.
Auf diesem Weg möchte ich mich schon jetzt bei all jenen bedanken,
die zum Gelingen der sicherlich sehr schönen Feierlichkeiten beitragen.
Ich bitte Sie um das begleitende Gebet für mich und meine Mitbrüder und
bleibe so im Gebet verbunden.

Ihr Diakon
André Viertelhausen

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Wir laden ein zu den
Gottesdiensten am

18.05.2013
Amöneburg 18:00 Uhr, Taizé-Andacht

19.05.2013
Stadtkirche 10.45 Uhr, Kindergottesdienst

20.05.2013
Amöneburg 11:00 Uhr

25.05.2013
Amöneburg, Gemeinderaum, 15:30 Uhr, Kinderstunde

26.05.2013
Stadtkirche 9.30 Uhr, Konfirmandenbegrüßung
Stadtkirche 10.45 Uhr, Kindergottesdienst

02.06.2013
Stadtkirche 10.45 Uhr, Kindergottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf

und Roßdorf
Gottesdienste

Sonntag, 19.05. Pfingsten
10.00 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl

Montag, 20.05. Pfingstmontag
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist gesche-
hen, spricht der Herr Zebaoth. Sach 4,6

Gemeindeveranstaltungen
Dienstag 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht

20.00 Uhr Bläser
Freitag 19.30 Uhr Vorbereitungsteam Kindergottesdienst

Anzeige
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Kath. Kindergarten St.Hubertus

Kindergartenstr. 7
35287 Mardorf-Amöneburg

Tel. : 06429-7355
Fax : 06429-829638

e-mail :
sankt-hubertus-mardorf@kiga.bistum-fulda.de
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Unser Kindergarten befindet sich imOrtskern von
Mardorf und ist eine Einrichtung der katholischen
Kirchengemeinde Sankt Hubertus in Mardorf.
Uns besuchen überwiegend Kinder der Ortschaf-
ten Erfurtshausen und Mardorf.
Wir sind ein Ganztageskindergarten.Wöchentlich
können Sie je nach Betreuungsbedarf Ihr Kind fle-
xibel für das Essen anmelden.

Wir bieten:
- Individuelle Förderung,
- Inklusion von behinderten Kindern,
- Stärkung der Persönlichkeit durch gemeinsame
Aktivitäten und Mitbestimmung,
- die Vermittlung von christlichen Werten,
- eine verlässliche und flexible Betreuung,
- Bastel- und Kreativangebote,
- Zusammenarbeit mit den Eltern,
- Gemeinsame Feste,
- und natürlich viel Bewegung, Spiel und Spaß,

• • ••••• ••••• • • •••• ••• • •

Zurzeit betreuen wir Kinder von 2-6 Jahren in teil-
weise altersgemischten Gruppen. 8 Mitarbeiterin-
nen gestalten mit viel Freude und Elan den Alltag.

Ab Sommer 2013 werden wir eine Krippengrup-
pe eröffnen. Das heißt, hier können Sie ihr Kind
bereits ab 10 Monaten anmelden. Liebevolles und
gut geschultes Fachpersonal wird die Kinder in ei-
ner kleinen Gruppe betreuen.
Die Krippengruppe steht für Kinder aus dem ge-
samten Stadtgebiet Amöneburgs offen.
• ••• ••• •• • •• •• ••••••••••• •••• • • ••• • • •••• •••••• •

• • •••••• • • • • ••••••••

Montag bis Freitag 7.15 Uhr – 16.30 Uhr

Mittagszeit 12.30 Uhr – 14.00 Uhr

• • •• •• •• •• •••• • •• • • • • • •• ••• • • • ••• • • ••
• •• • •• ••••••••• •• ••••••• •• ••

• •• • •••••••• ••••• • ••• ••••• •• ••• •••
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Mittagstisch Sternstuben Roßdorf
Menüplan für Mai 2013

Anmeldungen zum Mittagstisch nimmt Frau Pellens, Tagespflege-
einrichtung AurA Roßdorf, unter der Tel.Nr. 06424/964644, entge-

gen.

Freitag, 17.05.2013
Putengeschnetzeltes in Curryrahm, dazu Salat und Naturreis

Mittwoch, 22.05.2013
Frikadellen dazu Möhrengemüse und Salzkartoffeln

Freitag, 24.05.2013
Zarter Rinderbraten, Broccoli, Rosmarinkartoffeln

Mittwoch, 29.05.2013
Kassler, Sauerkraut und Kartoffelpüree

Frauengemeinschaft Amöneburg
Die Kath. Frauengemeinschaft Amöneburg lädt

die Großgemeinde zur Maiandacht ein!
Zu unserer Maiandacht am Freitag, den 24. Mai 2013, um 19.00 h, laden
wir alle Frauen der Großgemeinde in die Lindaukapelle ein. Bei schönem
Wetter feiern wir die Maiandacht in der Lindaukapelle, bei schlechtem
Wetter findet die Andacht in der Kirche in Amöneburg statt.
Anschließend gemütliches Beisammensein.

Jagdgebrauchshundverein
Mittelhessen e.V.

Gebrauchshundeführer besuchten
Schwarzwildgatter in Thüringen

Am 21. April zum Sonnenaufgang trafen sich in Bad Berka / Thüringen

Heimatkundliche Wanderung durch die
„Gladenbacher Schweiz“

Angebot der Volkshochschule

Marburg-Biedenkopf
Marburg-Biedenkopf - Die Volkshochschule (vhs) des Landkreises Mar-

burg-Biedenkopf bietet am Sonntag, 26. Mai 2013, eine Wanderung mit

interessanten historischen Bezügen durch den Gladenbacher Raum an.

Die Wanderung findet am Nachmittag statt, die Wanderstrecke beträgt

etwa zehn Kilometer. Information und Anmeldung bei der vhs-Geschäfts-

stelle Marburg Land, Telefon: 06421 405-6710 oder per E-Mail vhsmr@

marburg-biedenkopf.de

„Wünsche und Anregungen nehmen

wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541
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Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen e.V.
Weltkindertag am 1. Juni 2013

Am 1. Juni 2012 wurde die Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen eV ge-
gründet. Zufällig fällt auf den Gründungstag der Weltkindertag. Bereits
im letzten Jahr standen die Kinder an diesem Tag im Mittelpunkt. So soll
es auch in diesem Jahr sein! Die „Fahrradpolizei“ hat ihr Kommen bereits
zugesagt. Weitere Programmpunkte bzw. Aktivitäten, die in der Zeit von
14 bis 18 Uhr erfolgen können, nimmt der Vorstand gerne entgegen.
Wer etwas gestalten oder anbieten möchte, ist herzlich willkommen! Der
zweite Geburtstag des jungen Vereins soll wieder eine schöne Erinne-
rung für die Kinder werden.

Liederabend Mai am 17. Mai ab 19:30 Uhr im
Bürgerhaus Erfurtshausen

Die Aktiv-Gemeinschaft möchte auch im Monat Mai einen gemütlichen
Singabend organisieren. Einige Stammsinger gibt es, neue Sängerinnen
und Sänger sind herzlich willkommen. Ein Expertenteam wird wieder
neue Lieder auswählen, die wir erstmals gemeinsam singen. Voranmel-
dungen sind nicht erforderlich. Die Aktiv-Gemeinschaft freut sich auf eine
zahlreiche Teilnahme.

Tiefbau in Erfurtshausen Am Stein bis zur
Einmündung von der Hauptstraße

In der kommenden Woche soll die Haupttrasse für das Nahwärmenetz
im gesamten Straßenverlauf Am Stein erstellt werden. Während in der
laufenden Woche die Sperre erst auf Höhe des Gasthauses Hofmann
endete, wird diese Woche wohl der gesamte Eingangsbereich nicht zu
nutzen sein. Schweres Gerät wird sich laufend bewegen müssen, um
Aushub abzutransportieren und Rohre, Sand uns sonstiges Material vor
Ort bringen zu können.
Die Anlieger und Passanten werden gebeten, besondere Sorgfalt walten
zu lassen. Die Kinder, die den großen Maschinen sehr gerne zusehen,
sollten nicht aus den Augen gelassen werden.
Die Mitgliederversammlung ist für den 21. Juni 2013 geplant. Bitte diesen
Termin vormerken!
Der Bauabschnitt „Nahwärmezentrale“ ist ins Stocken geraten, da über
den Förderantrag noch nicht entschieden worden ist und eine Vorab-
genehmigung nicht erteilt wurde. Angeblich sind der Förderbehörde die
„Hände gebunden“.

Die Baustelle wandert in dieser Woche zum Eingangsbereich des „Steins“.
Foto: Bernd Riehl

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Mai 2013

Donnerstag, 16.05.:
Bratwurst mit Schmorzwiebeln und Stampfkartoffeln

Dienstag, 21.05. :
Hühnerfrikassee mit Reis, zum Nachtisch Vanillepudding mit Früchten

Donnerstag, 23.05.:
Schweinesteak mit Spargel, Sauce Hollandaise und neuen Kartoffeln

Dienstag, 28.05.:
Nudelauflauf mit Rindfleischstreifen und Gemüse, dazu Salat

Donnerstag, 30.05.:
Feiertag
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 - 14:00 Uhr)

sechs Gespanne zur Arbeit im Schwarzwildgatter. Der JGV Mittelhessen
hatte den Termin für seine interessierten Hundeführer organisiert.
Betreiber des Gatters ist der Kreisjagdverband Weimar.
Begleitet wurde die Arbeit der Hunde und Führer von einem Gattermei-
ster vor Ort.
Die Gatter selbst sind gut gesichert und bestehen aus Fichtenbeständen
mit Wegen. In der Mitte steht ein kleiner Hochsitz für Richter und andere
Übungspersonen.
Die Hunde gehen mit ihren Führern und dem Gattermeister einzeln in
den Übungsbereich.
Zunächst erfragt der Gattermeister, welchen Erfahrungsstand der jewei-
lige Hund hat und was für ein Typ der Hund ist.
Ein Draufgänger, Sauen erfahren, zurückhaltend?
Von den sechs Teilnehmern hatte nur ein Gespann an diesem Tag be-
reits Vorerfahrungen in einem Schwarzwildgatter gemacht, so dass allge-
mein Spannung bestand - »wie verhält sich mein Hund?«
Den Hund an der Leine wurde nun das Gatter betreten. Der Hund wurde
beim ersten Sichtkontakt geschnallt.
Sobald die Sauen in der Nähe sind, beobachtet der Gattermeister den
Hund sehr genau. Zurückhaltende Hunde werden motiviert, zu forsche
Hund auch schon mal eingefangen.
Der Hund soll die Schweine auf die Läufe bringen, laut geben, seinen
Hundeführer in die Nähe des Geschehens bringen, aber und das ist wich-
tig, nicht zu nah an die Sauen herangehen.
Die gesunde Kombination Bewegung, Laut aber Vorsicht konnte hervor-
ragend geübt werden.
Die im Gatter befindlichen Schweine hatten zwischen 60 und 70 kg,
waren natürlich die Arbeit mit den in der Regel jungen Hunden gewohnt
und waren daher nie eine wirkliche Gefahr für Hund und Führer.
Mit dieser stoischen Ruhe konnte jeder Hund lernen und ausprobieren,
wie nähere ich mich diesem komischen unbekannten Berg und was pas-
siert, wenn ich zu dicht rankomme.
Sehr gut war auch die Rückmeldung des Gattermeisters, seine Erfahrun-
gen, den jeweiligen Hund zu lesen, brachten auch dem Führer wieder
neue Erkenntnisse über seinen Hund.
Man nutze die Möglichkeit einer überdachten offenen Sitzbank mit Tisch
zum ordentlichen Frühstück. Kaffee, Wurst, Brot und Brötchen sowie an-
dere Leckereien waren schnell auf den Tisch gezaubert und man labte
sich nach einem erfolgreichen Morgen, bevor es dann die gut 250 km
wieder Richtung Heimat ging.

Jagdgebrauchshundeführer des Vereins vor dem Schwarzwildgatter in
Bad Berka

SPD Ortsverein Amöneburg
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 22. Juni 2013 um 19.00 Uhr, findet die diesjährige Jah-
reshauptversammlung des SPD Ortsvereines Amöneburg im Burgcaffee
in Amöneburg statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Ehrungen/Totengedenken
3. Bericht des ersten Vorsitzenden
4. Bericht aus dem Kreistag
5. Bericht aus der Stadtverordnetenversammlung
6. Bericht des Schriftführers
7. Bericht der Kassenführerin
8. Entlastung des Vorstandes
9. Neuwahlen des Vorstandes
10. Verschiedenes
Wegen der anstehenden Wahlen würde ich mich freuen, möglichst viele
von Euch begrüßen zu können.

Euer Peter Hörl
(1.Vorsitzende)

Stammtisch
Am Freitag, dem 17. Mai, 20 Uhr, findet im Gasthaus Greib-Weber wieder
der Stammtisch des SPD-Ortsvereins Amöneburg statt. alle Mitglieder,
Freunde und interessierte Bürger sind dazu eingeladen.
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Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer - 0170/2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen - 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller - 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel - 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl - 746
- Vermietung Herr Lutz - 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen - 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka - 0173/4762677

oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-
gemuenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)
Annahme von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

Hessen Mobil

Straßen- und Verkehrsmanagement

Vollsperrung der Landesstraße (L) 3073
zwischen Homberg (Ohm)

und der Kreisstraße (K) 56 wegen Krötenwande-
rung im Bereich des Gestüts Wäldershausen

Ab den Abendstunden des 15. April 2013 bis voraussichtlich für die Dauer
von ca. einer Woche ist in der Zeit von jeweils 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr die
Landesstraße (L) 3073 zwischen Homberg (Ohm) und der Kreisstraße
(K) 56 wegen Krötenwanderung im Bereich des Gestütes Wäldershausen
voll gesperrt.
Die Umleitung erfolgt während des Sperrzeitraumes über die Kreisstraße
(K) 56 nach Maulbach, von dort weiter über die Landesstraße (L) 3343
nach Appenrod und die Landesstraße (L) 3072 nach Homberg und um-
gekehrt.

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Vorwahl = 06634

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0

Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer
(Frau Böcher) 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)

E-Mail birgit.boecher@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse (Frau Reitz) 9606-14

E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Herr Wolf) 9606-12

E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Frau Kern) 9606-22

E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt (Frau Kömpf) 9606-13
Renten/Sozialhilfen (Frau Kömpf)
Gewerbeamt (Frau Kömpf)

E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt (Frau Horst) 9606-18
Frauenbeauftragte (Frau Horst)
Fundbüro (Frau Horst)

E-Mail: standesamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle (Frau Schmuck) 9606-19
Ordnungsamt (Frau Schmuck)
Mitteilungsblatt „Rund um Homberg und Gemünden“

E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen (Frau Rohrbach) 9606-20

E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166

E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- u. Servicehof (Herr Richber) 918481
auch außerhalb der Dienstzeiten in dringenden Fällen 918481
Telefax Bauhof 918482

E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756
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JuLeiCa Ausbildung für Jugendgruppen
Dieses Jahr bieten wir, das Jugendamt des Vogelsbergkreises, die Ju-
gendleiterausbildung das erste Mal auch speziell für die Vorstände und
Mitglieder von Jugendinitiativen an. Die Jugendförderrichtlinie ist zum
01.01.2013 wieder in Kraft getreten und bietet somit unter anderem den
Jugendinitiativgruppen die Möglichkeit, eine finanzielle Förderung zu er-
halten. Eine Voraussetzung für die Förderung ist jedoch, dass jeweils
zwei Mitglieder der Jugendgruppen im Besitz der JuLeiCa sind. Während
der Seminare wollen wir uns gemeinsam mit Euch, den Vogelsberger
Jugendinitiativen, mit den rechtlichen, organisatorischen und pädagogi-
schen Grundlagen der Jugendarbeit auseinandersetzen.
Ziel ist es aber auch, zusammen eine Menge Spaß zu haben, neue Leute
kennen zu lernen und die Kontakte unter den verschiedenen Jugendin-
itiativen zu intensivieren.
Termine: 24. bis 26. Mai 2013 und 30. August bis 1. September

2013
Ort: Kreisjugendheim Landenhausen
Kosten: 30 EUR
Weitere Infos und Anmeldung unter: 06641/977-443 oder 426
und www.jugend.vogelsbergkreis.de
Natürlich sorgen wir dafür, dass ihr das Champions League Finalspiel
nicht verpasst, Beamer und Leinwand stehen bereit

Sterbefälle:
Gerhard Kalkreuter, 75 Jahre, zul. wohnh. Gemünden (Felda), OT Nie-
der-Gemünden, Beunegasse 14, ist am 30. April 2013 in Gemünden
(Felda) verstorben.

Geburten:
Florian Herzberger, geb. 18.04.2013 in Gießen, Sohn der Kristin Herz-
berger und Alexander Eisfeld, wohnhaft in Gemünden (Felda), OT Burg-
Gemünden, Bleidenröder Str. 16.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Nieder-Gemünden
Elfriede Scharmann, Feldastraße 12, am 15.05. 86 Jahre
Erika Müller, Beunegasse 13, am 17.05. 79 Jahre
Erika Kalkreuter, Beunegasse 14, am 18.05. 75 Jahre
Walter Kirchner, Feldastraße 5, am 19.05. 85 Jahre
Sieglinde Queckbörner, Bahnhofstraße 13, am 19.05. 77 Jahre

OT Burg-Gemünden
Erna Schwabe, Am Schloßberg 4, am 15.05. 73 Jahre
Wilma Ruppel, Am Bienrodsberg 11, am 18.05. 75 Jahre
Reinhold Propp, Am Oberborn 20, am 18.05. 75 Jahre

OT Ehringshausen
Karin Fischer, Torweg 6, am 19.05. 73 Jahre

OT Elpenrod
Adolf Josef Benesch, Hainbacher Straße, am 17.05. 74 Jahre

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten des gemeindlichen
Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30
- 16.00 Uhr geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zu-

rück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke -

Ober-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Einführung des
SEPA-Basis-Lastschriftsverfahren

Am 01. Februar 2014 tritt der letzte Schritt zur Schaffung eines einheit-
lichen Euro-Zahlungsverkehrsraumes, der sogenannten Single Euro
Payment Area (SEPA) in Kraft. Zu diesem Zeitpunkt werden die nationa-
len Zahlverfahren (Überweisung und Lastschrift) in Euro zugunsten der
neuen SEPA-Zahlverfahren abgeschaltet.
Die Gemeinde Gemünden (Felda) stellt aufgrund dessen ab dem 01. Fe-
bruar 2014 ihr Einzugsverfahren auf das europaweit einheitliche SEPA-
Basis-Lastschriftverfahren um.
Um auch in Zukunft Steuern und Gebühren mit diesem Verfahren ein-
ziehen zu können, benötigt die Gemeinde Gemünden (Felda) von den
Zahlungspflichtigen ein sogenanntes SEPA-Lastschriftmandat (bisher
Einzugsermächtigung).
In den nächsten Wochen bekommen alle Zahlungspflichtigen, die zur
Zeit auch schon Einzugsermächtigung erteilt haben, ein Schreiben, mit
dessen Rücksendung sie uns dieses Mandat erteilen.
Die angeschriebenen Zahlungspflichtigen sollten die Angaben (IBAN und
BIC) auf dem Schreiben mit Hilfe ihres Kontoauszuges kontrollieren, die
Mandatserteilung ankreuzen und uns das SEPA-Lastschriftmandat mög-
lichst umgehend unterschieben wieder zurücksenden.
Es wird darauf hingewiesen, dass ohne Rücksendung des SEPA-
Lastschriftmandats ab dem 01. Februar 2014 keine Einzüge mehr
vorgenommen werden können.
Das Formular für die Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats steht auch
auf der Homepage der Gemeinde Gemünden (Felda) unter
http://www.gemuenden-felda.de/buergerservice/antraegeformulare
zur Verfügung.
Für Rückfragen steht Ihnen die Gemeindekasse unter der Telefonnum-
mer (0 66 34) 96 06-14 gerne zur Verfügung.

Bott, Bürgermeister
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Jugendfeuerwehren der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Jugendfeuerwehren der Gemeinde Gemünden (Felda) am

02.06.2013 in Burg-Gemünden
Am 02.06.2013 um 13.30 Uhr findet die Jahreshauptversammlung der Ju-
gendfeuerwehren der Gemeinde Gemünden (Felda) in Burg-Gemünden
im Feuerwehrgerätehaus statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Anwesenheit
3. Verlesung des Protokoll des Vorjahres
4. Jahresbericht des GJFW
5. Bericht des Rechners
6. Bericht der Kassenprüfer sowie Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen
- Gemeindejugendfeuerwehrwart
- Stellv. Gemeindejugendfeuerwehrwart
- Rechner
- Schriftführer
- Kassenprüfer
8. Gäste haben das Wort
9. Anfragen und Mitteilungen

Patrick Schön
Gemeindejugendfeuerwehrwart

VdK Ortsverbände Nieder-Gemünden /
Hainbach, Elpenrod und Ehringshausen

Einladung zu einer Fahrt
Die VdK Ortsverbände Nieder-Gemünden - Hainbach, Elpenrod und
Ehringshausen, fahren am 30.05.2013 (Fronleichnam) zu dem Weingut
Paulinenhof in Selzen, mit einer Weinbergsrundfahrt, Betriebsrundgang
mit Weinverkostung, Nachmittagskaffee und Abendessen.
Anmeldungen werden ab sofort, bis spätestens 15. Mai 2013 bei den
Vorsitzenden entgegen genommen.
Anzahlung bei Anmeldung 10,00 Euro

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Anzeigen

Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!

sage ich allen Verwandten, Freunden und
Bekannten, die mich so reichlich mit

Glückwünschen, Blumen, Geschenken und
Anrufen zu meinem 80. Geburtstag bedacht haben.

Besonderen Dank dem Stammtisch für die
gelungene Darbietung.

Wenzel Heinl
Nieder-Gemünden, im April 2013

Herzlichen
Dank

Tief betroffen nimmt die KSG Elpenrod/Hainbach Abschied
von ihrem langjährigen Mitglied

Herrn Robert Döring
Er war insgesamt 39 Jahre Mitglied der KSG und Gründungs-
mitglied der Schützenabteilung, wo er von Beginn an über
25 Jahre im Vorstand tätig war. Seine stete Hilfsbereitschaft
und sein persönliches Engagement für den Verein bis ins hohe
Alter werden auch weiterhin für uns alle Vorbild und Ansporn
zugleich sein.

KSG Elpenrod/Hainbach
und Schützenabteilung

Hainbach, im Mai 2013
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Freiwillige Feuerwehr Hainbach
Herbstwanderung

Hallo liebe Mitglieder!
Die freiwillige Feuerwehr Hainbach veranstaltet in diesem Jahr eine
Herbstwanderung. Wir werden am 5. Oktober in Homberg Ohm die
GEO-Tour Felsenmeer erwandern. Dieser Rundwanderweg ist 6,6 km
lang und führt am Basaltsteinbruch und am Felsenmeer vorbei. Es ist
uns gelungen, einen erfahrenen Führer für die Wanderung zu buchen.
Das Rahmenprogramm werden wir noch rechtzeitig bekannt geben. Bitte
merkt Euch den Termin vor. Auch Nichtmitglieder sind natürlich zu der
Tour recht herzlich eingeladen.

Der Vorstand

VdK Nieder-Gemünden
Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Samstag den 18. Mai 2013 um 12.00 Uhr Im Feuerwehrgerä-
tehaus in Nieder-Gemünden

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Be-

schlussfähigkeit
3. Änderungswünsche der Tagesordnung
4. Totenehrung
5. Grußworte der Gäste
6. Bericht der Vorsitzenden
7. Kassenbericht
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung Rechner und Vorstand
10. Ehrungen
11. Verschiedenes
Zu dieser Veranstaltung möchten wir Sie alle recht herzlich mit Partner
einladen.
Anmeldung bis spätestens 15. Mai 2013 bei
Helma Schnell-Kretschmer Tel: 384
Birgit Paulokat Tel: 489

Helma Schnell-Kretschmer
Vorsitzende

Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert:

Innendämmung - Angst vor Bauschäden unbegründet
Ältere Innendämmungen kennen wir alle: Früher dienten Holzvertäfe-
lungen diesem Zweck, in Goethes Weimarer Schlafzimmer hielt dafür
ein Wandteppich her. In vielen Fachwerkhäusern schützen unter dem
Innenputz liegende Holzwolleplatten vor der Kälte (Sauerkrautplatten).
Die Betonbauten hatten bis in die Sechzigerjahre eine Innendämmung
der Wände. Wenn die Fassade nicht von außen gedämmt werden kann,
z. B. bei Sichtfachwerk, einer Ornamentfassade oder wegen fehlender
Grenzabstände, dann ist die Innendämmung sinnvoll. 10 bis 15 Prozent
der Heizenergie werden durch eine Innendämmung bei typischen Wohn-
gebäuden eingespart. „Angst vor Bauschäden sind bei fachlich richtiger
Ausführung unbegründet. Alle Untersuchungen ausgeführter Innendäm-
mungen zeigen, dass es keine besonderen, auf dem System der Innen-
dämmung beruhenden Schäden gibt. Die Innendämmung kann auch nur
in einzelnen Zimmern ausgeführt werden“, so Werner Eicke-Hennig, Lei-
ter der „Hessischen Energiespar-Aktion“, ein Projekt des Hessischen Mi-
nisteriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.
Bei der Innendämmung heißt es nicht nur „dämmen“, sondern auch „dich-
ten“. Genau wie bei anderen Baumaßnahmen sind die Randbedingungen
zu beachten, sonst gibt es Schäden. Auf den alten Innenputz werden
Dämmplatten aufgeklebt, oder zwischen eine Traglattung verlegt. Hierauf
kommt die Innenbekleidung: Sie kann aus einem Nassputz oder Trok-
kenbauplatten bestehen. Auch fertige Verbundplatten aus Dämmstoff
und Innenbekleidung sind am Markt. Eine Diffusion hemmende Schicht
(Dampfsperre/- bremse) ist nur dann erforderlich, wenn die Dämmplatten
diese Funktion nicht übernehmen. Hartschaumdämmplatten sind z. B.
Dampfbremsschicht und Dämmung in einem. Ganz wichtig: Zwischen
Dämmplatten, den Innenwänden und den Geschossdecken oder den
Plattenfugen dürfen keine Ritzen verbleiben, in die feuchtwarme Zim-
merluft eindringen kann. Ritzen müssen durch Dichtstoffe, wie Spezial-
klebebänder, PUR-Ortschaum, Silikon oder den Innenputz, verschlossen
werden. Schimmelschäden nach Innendämm-Maßnahmen sind selten
und beruhen meist auf solchen offenen Fugen zum Innenraum.
Bei Betondecken und Betonstürzen, die sehr kalt werden können, ist zu
entscheiden, ob das Bauteil durch einen Dämmkeil noch 50 cm weit in
den Raum hinein gedämmt wird. Die Fensterlaibungen werden möglichst
1 bis 2 cm stark gedämmt. In der Außenwand liegende Kaltwasser- und
Heizleitungen müssen auf die Innendämmung verlegt werden. Auch
Steckdosen gehören nach vorne verlegt. Wer auf solche Details achtet,

Anmeldung

Nieder-Gemünden - Hainbach und Otterbach bei
Helma Schnell-Kretschmer Tel: 384
Birgit Paulokat Tel: 489

Elpenrod:
Erika Euler Tel: 336

Ehringshausen:
Wolfgang Beutelberger Tel: 1732

DRK Ortsvereinigung Gemünden

Blutspendetermin
am Mittwoch, 22. Mai 2013

Es wird auf den nächsten Blutspendetermin der DRK-Ortsvereini-
gung Gemünden hingewiesen, dieser findet statt am

Mittwoch, den 22. Mai 2013 im DGH von Burg-Gemünden
in der Zeit von 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr.

Die Bevölkerung wird um rege Beteiligung gebeten. Für das leib-
liche Wohl sorgen auch diesmal wieder die freiwilligen Helfer aus
den Reihen der DRK-Ortsvereinigung. Es wird bereits jetzt darauf
hingewiesen, dass neben dem Blutspendeausweis auch ein amtli-
ches Dokument mit Lichtbild (z.B. Personalausweis) mitzubringen
ist. Wegen immer wieder knappen Vorräten an Blutkonserven bittet
das DRK um möglichst rege Beteiligung der Bevölkerung. Neben
den Mehrfachspendern, die schon eine gewisse Routine haben,
sind aber auch Erstspender von besonderer Wichtigkeit. Nur wenn
junge Spender nachrücken kann der Bedarf an Blutkonserven auf
Dauer gesichert werden. Das DRK bittet alle sich eine Stunde Zeit
zu nehmen und zur Blutspende zu kommen.

Gesangverein „Eintracht“ Burg-Gemünden
Jahreshauptversammlung

Die nächste Jahreshauptversammlung des Gesangvereins Eintracht fin-
det am Freitag, den 31. Mai 2013, statt. Alle Mitglieder sind dazu herzlich
eingeladen. Beginn ist um 20.00 Uhr in der Gaststätte »Am Felsenkeller«
in Burg-Gemünden. Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Totenehrung
3. Grußworte
4. Anträge zur Tagesordnung
5. Beschlussfassung: Verpflegungs-Bons und Übernahme der Ko-

sten der Versammlung
6. Rückschau: Der Verein im letzten Jahr
7. Bericht des Rechners
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines neuen Kassenprüfers
10. Vorstandsneuwahlen
11. Ehrungen (u.a. Sänger des Jahres)
12. Verschiedenes
Die Tagesordnung wird zudem bei Beginn der Versammlung ausgelegt.
Weitere Anträge zur Tagesordnung können bis zum Beginn der Jahres-
hauptversammlung beim 1. Vorsitzenden gestellt werden.

Gerhard Fleischhauer
1. Vorsitzender

Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden

Fahrt zur Ega
Gartenausstellung in Erfurt
20. Mai 2013, Pfingstmontag

Abfahrt: 07:00 Uhr vom Getränkemarkt in
der Ohmstraße 5

Frühstück: von 09:00 - 09:30 Uhr
EGA-Aufenthalt: von 10:00 - 12:45 Uhr
Mittagessen: ab 13:00 in Erfurt mit anschließen-

der Stadtführung:
1. Teil im Bus ca. 1 h
2. Teil zu Fuß ca. 1 h

Antritt der Heimreise: nach der Stadtführung
enthalten im Reisepreis: 30EUR/Mitglieder, 35EUR/Förderer

Fahrt, Frühstück, EGA-Eintritt und
Stadtführung

Es sind noch Plätze frei!!!
Anmeldung bei Kurt Wehrwein, Weideweg 18, Burg-Gemünden
Tel.: 532
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-Anzeige-

VR Bank Hessenland und Raiffeisen Waren
GmbH spenden an Schlosspatrioten

Am vergangenen Freitag konnten sich der Förder- und Aktivenverein
„Schlosspatrioten“ Homberg über eine gemeinsame Spende der VR-
Bank Hessenland und Raiffeisen Waren GmbH freuen. Die Spende von
insgesamt 400 EUR wurde komplett in Gartengeräte investiert, die von
der Raiffeisen Waren GmbH zur Verfügung gestellt wurden. Die VR Bank
unterstützt jedes Jahr kulturelle, soziale und gemeinnützige Einrichtun-
gen und Vereine in der Region durch Spenden, die aus dem Gewinnspa-
ren resultieren. Gabriele Schäfer-Langohr, Marktbereichsleiterin der VR
Bank Hessenland und Dirk Pfeil von der Raiffeisen Waren GmbH zeigten
sich erfreut über die Arbeit der Schlosspatrioten zum Erhalt des Homber-
ger Schlosses und würdigten den Einsatz der freiwilligen ehrenamtlichen
Helfer. Zur Übergabe der Geräte und symbolischen Schecküberreichung
trafen sich Markus Haumann und Ulrich Meschkat für die Schlosspatri-
oten mit Gabriele Schäfer-Langohr von der VR Bank Hessenland und
Dirk Pfeil von der Raiffeisen Waren GmbH im Schlossgarten.

Ulrich Meschkat, Dirk Pfeil, Markus Haumann und Gabriele Schäfer-
Langohr nach der Spendenübergabe

hat keine Feuchtigkeit zu befürchten. Im Gegenteil: Innendämmungen
werden von Wohnungsbaugesellschaften erfolgreich eingesetzt, um
Schimmelschäden zu beheben, weil damit die Bauteiloberfläche wärmer
wird.
„Wir empfehlen für die Innendämmung 6 bis 8 cm Dämmstoffdicke, damit
noch genügend Wohnfläche übrig bleibt“, so Eicke-Hennig. Die EnEV
fordert seit 2009 einen U-Wert von 0,35 W/(qmK). Die Innendämmung
verbessert die Behaglichkeit im Haus, denn die Wandoberfläche wird
deutlich wärmer. Dass die Außenwand als Wärmespeicher weitgehend
wegfällt, ist unproblematisch, denn 80 Prozent aller Wärmespeichermas-
sen eines Zimmers entfallen in der Regel auf die Innenwände, Decken,
Böden und die Einrichtung.
Für die Innendämmung kann man die üblichen Dämmstoffe einset-
zen: Styropor, Polyurethan, Calciumsilikat, Glas- und Steinwolle, Holz-
wolleleichtbauplatten, Holzweichfaserplatten, Schaumglasplatten,
Mineralschaumplatten u. a. sind möglich. Die Auswahl ist vor allem eine
Preisfrage. Neuere Innendämmplatten, wie Calciumsilikat-, Holzweichfa-
ser- oder Mineralschaumplatten u. a., verzichten auf eine Diffusion hem-
mende Schicht. Hier wird Tauwasser bewusst zugelassen, da es wieder
kapillar austrocknen könne. Hier sind die örtlichen Randbedingungen
genau zu prüfen. Eine genauere Übersicht gibt die Energiespar- Infor-
mation Nr. 11 unter www.energiesparaktion.de
Die Kosten liegen für günstige Systeme bei 20 bis 50 Euro pro Qua-
dratmeter inklusive Innenbekleidung; dabei entfallen 10 bis 25 Euro pro
Quadratmeter auf die Wärmedämmung. Die Amortisationszeit liegt unter
10 Jahren. Die neueren diffusionsoffenen Systeme kosten bis 120 Euro
pro Quadratmeter.
Fachbetriebe finden Sie in den Innungsbereichen: Hochbaubetriebe, Put-
zer, Stuckateure und Trockenbauer. Soweit solche Betriebe auch Ener-
gieberatung anbieten, finden Sie solche unter www.energiesparaktion.de
auf der Liste Hessischer Energieberater. Ansonsten gibt es Firmenlisten
bei den örtlichen Innungsverbänden. Sprechen Sie die hessischen Lan-
desinnungen an:
Landesinnungsverband Farbe, Gestaltung und Bautenschutz Hessen, in
Frankfurt/Main Tel: 069 / 97 12 13-0
Verband baugewerblicher Unternehmer Hessen e.V. in Frankfurt/Main;
Tel: 069 / 9 58 09-0
Die konkrete Einsparung durch eine Innendämmung und eine Kosten-
schätzung erhalten Sie durch den „Energiepass Hessen“. Den Frage-
bogen zum Pass bekommen Sie unter www.energiesparaktion.de oder
Hessische Energiespar-Aktion“, Rheinstraße 65, 64295 Darmstadt zum
rabattierten Preis von 37,50 EUR. Unter der angegebenen homepage
erhalten Sie auch Informationen zu den Kooperationspartnern, die 14
Energiesparinformationen mit detaillierten Hinweisen zu den wichtigsten
Energiespartechniken, viele weitere Fachbeiträge oder die Energiebe-
raterliste.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mi-
nisteriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.
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Zeitungsleser wissen MEHR!

„Hier fühle ich mich
wie im Urlaub...“
Sie möchten verreisen oder
brauchen selbst mal eine Auszeit
und suchen jemanden, der sich
liebevoll um Ihre pflegebedürftigen
Angehörigen kümmert?

Wir beraten Sie gerne
ausführlich zu unserer

KURZZEITPFLEGE
und sind auch im Notfall
24 Stunden für Sie erreichbar.

PROCON Seniorenzentren gGmbH
Seniorenzentrum Goldborn
Mühltal 9 · 35315 Homberg (Ohm)
Telefon 0 66 33/64 30-100
www.seniorenzentrum-goldborn.de

–
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Im Rahmen eines Testaments besteht die Möglichkeit, dass der
Erblasser durch die Anordnung einer Vor- und Nacherbschaft
eine stärkere Familienbindung des Nachlasses herbeiführen kann.
Vor- und Nacherbschaft bedeutet, dass ein Erbe erst dann Erbe
(Nacherbe) wird, wenn ein anderer Erbe (Vorerbe) geworden ist.
Vor- und Nacherben sind zwar Erben des Erblassers, aber zeitlich
nacheinander, sie bilden also keine Miterbengemeinschaft. Der
Vorerbe ist verpflichtet, den Nachlass an den Nacherben heraus-
zugeben. Hierbei ist zu beachten, ob es sich um eine befreite oder
nicht befreite Vorerbschaft handelt. Dies wirkt sich unmittelbar
auf die Rechtsstellung und die Verfügungsbefugnisse des Vorer-
ben aus, die hierdurch erweitert bzw. beschränkt werden können.
Der Vorteil einer Vor- und Nacherbschaft liegt für den Erblasser
darin, dass er sein Vermögen über mehrere Generationen steuern
kann.

Nadine Pitz, Rechtsanwältin

Sprechzeitenin derHomberger Straße 16a
35325 Mücke-BernsfeldDienstag und Donnerstag

08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Erbrecht:
Vor- und Nacherbschaft

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Fristlose Kündigung wegen Drogenmissbrauch
Das Arbeitsgericht Berlin hatte einen Fall zu entscheiden, bei dem ein Bus-
fahrer im Rahmen eines Drogenschnelltests überführt worden war, den Kon-
sum von Kokain vorgenommen zu haben. Gegenstand des Drogenschnelltests
war, dass der Busfahrer eine rote Ampel überfahren hatte, einen Radfahrer
in nötigender Form bedrängt und die Fahrgäste, die wegen des Fahrstils auf
den Busfahrer entsprechend einwirken wollten, beschimpft hatte. Die hin-
zugerufene Polizei führte daraufhin einen Drogenschnelltest durch, der den
Konsum von Kokain bestätigte. In einem Personalgespräch wurde durch
den Busfahrer zunächst die Konsumierung von Kokain zugegeben, später
aber widerrufen und auch wurden die behaupteten Fahrmängel hinterher in
Abrede gestellt. Auch den Drogenschnelltest hatte er im Hinblick auf den
Beweiswert bestritten. Das Arbeitsgericht kam zu dem Ergebnis, dass das
pauschale Bestreiten der Aussagefähigkeit eines Drogenschnelltests den Ver-
dacht nicht entkräftet. Im Hinblick darauf, dass der Busfahrer zunächst den
Drogenkonsum eingeräumt hatte und die Fahrweise durch die Fahrgäste auch
bemängelt worden war, war das Gericht der Auffassung, dass eine entspre-
chende Rechtfertigung für die Kündigung besteht und allein der Verdacht
des Fahrens unter Einfluss von Betäubungsmitteln einen wichtigen Grund
zur Kündigung im Sinne des § 626 Abs. 1 BGB darstellt.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der
Bäckerei Born, Homberg, bei.

Wir bitten um Beachtung!






